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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Wir laden Sie herzlich ein  
zum Bodnegger Schenktag am 

Samstag, 27.September 
2025 

in der Festhalle Bodnegg 
Annahme nur von 8.45 Uhr – 9.30 Uhr 

Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen, was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur 
mitnehmen.  
Bitte: 

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, auch Pflanzen, Ableger und Setzlinge 
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Dafür den untenstehenden Abschnitt ausfüllen und an unsere Pinnwand hängen. 
 Bringen Sie Ihre Sachen möglichst vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in 

einem Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen (Karton, Tasche, …). 

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen  
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!! 

 
Ihr Bodnegger Schenktag – Team 

                                
 

Zu verschenken: _________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

_________________________   _____________________________  _______________________________ 
Name     Anschrift     (Mobil)Telefon 
                
Tel:________________________________ 

Tel: _________________________________                                                           Foto 

Tel: _________________________________ 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 27. September 2025 und Sonntag, 28. September 2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und Bat-
terien Samstag, 27. September 2025. Die Wertstoffannahme wird von 
der Narrenzunft Bodnegg durchgeführt.
Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 
pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte: 
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme: Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus 
in Bodnegg öffnet im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  04. Oktober  2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle 
Deuringer)
Leerung der Papiertonne: Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhyth-
mus in der Regel „montags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen: Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalen-
der. Dieser kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: https://
athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/Was-
teManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&InFra-
meMode=FALSE
Problemstoffsammlung Nächster Termin: 26. September 2025 vom 
10.30-12.00 Uhr auf dem Parkplatz der Sporthalle.
Für Haushalte und Kleingewerbe gilt eine kostenfreie Abgabe in haus-
haltsüblichen Mengen. 
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Herzliche
Einladung
zu 75/100

Jahre
Kolping
Bodnegg

am Sonntag, 05.10.2025
Programm:

Banneraufstellung vor demKolpingheim

10.30 Uhr  Festgottesdienst mit Diözesanpräses Walter Humm
vom Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart und unserem Präses
Pfr. Störzer in unserer Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus in
Bodnegg .

Bannerzug zur Festhalle

Musikalischer Empfang und Begrüßung durch Clemens Bock,
Vorsitzender der Kolpingfamilie Bodnegg

Mittagessen

Ansprachen und Grußworte

Ausklang des Festtags bei  Kaffee und Kuchen

Ziegenspiel fürAktion „Ziegen für Afrika“ von Kolping
International

Wir freuen uns auf viele Gäste zum Jubiläum
Clemens Bock (Vorstand)
und das gesamte Vorstandssteam der Kolpingfamilie Bodnegg
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Ki
nd

erk
leider Basar

BODNEGGER

Festhalle Bodnegg
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

4. Oktober 2025

Schwangere erhalten 15 min früher Einlass
basar-bodnegg@web.de

kinderkleiderbasar_bodnegg

mit Kuchen to go

K rmit Kuchen to go
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Gemeinderatssitzung
Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Am Donnerstag, den 2. Oktober 2025 findet um 16:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen. 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen. 
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de – Rat-
haus – Unterlagen/Termine – Sitzungsunterlagen und dem ent-
sprechenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfolgenden 
QR-Code: 
Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden Sie unter 
dem angegebenen Pfad, auf das digitale Bürgerinfoportal „Ses-
sion“ weitergeleitet. Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung 
können Sie an gleicher Stelle das digitale Ergebnisprotokoll ein-
sehen. Alle Unterlagen werden in dem Programm „Session“ als 
pdf.-Format zum Download bereitgestellt
Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
2. �Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
3. Bürgerfragestunde 
4. �Vorberatung zum Neubau eines Bauhofgebäudes für den inter-

kommunalen Bauhof der Gemeinden Grünkraut und Bodnegg 
- Vorstellung der Machbarkeitsstudie und weiteres Vorgehen

5. �Umbau Bauwagen und Gerätewagen Naturkita Schnecken-
häuschen 

6. �Beratung über die langfristige bauliche Maßnahmenergreifung 
an den Gebäuden des Schulstandortes Bodnegg, samt Sport-
stätten (Immobilienstrategie) 

7. �Neuvergabe der Strombeschaffung an die Beschaffungsstelle 
der TWS für die Jahre 2027 und 2028 

8. �Baugesuche a) Neubau eines Einfamilienhauses, Rosenweg, 
Flst.Nr. 437/11 

9. Verschiedenes und Bekanntgaben 
10. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Patrick Söndgen Bürgermeister 

Bürgerfragestunde: 
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichge-
stellten Personen und Personenvereinigungen 
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeange-
legenheiten zu stellen oder Anregungen und 
Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten 
Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt 
der Bürgermeister Stellung.

Wir bitten um Beachtung!
Eingeschränkte Öffnungszeiten
im BÜRGERBÜRO!
Am Mittwoch, 01. Oktober 2025 und
Donnerstag, 02. Oktober 2025
bleibt das BÜRGERBÜRO  
ganztägig geschlossen.�

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ab Montag, 06. Oktober 2025 bis Freitag, 10. Oktober 2025
ist das BÜRGERBÜRO täglich erst ab 9.00 Uhr geöffnet.
Gerne sind wir ab Montag, 13. Oktober 2025 wieder wie 
gewohnt für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung 

Einstellung der  
Wertstoffannahme an der Sporthalle
Die Wertstoffannahme wird von der Gemeinde Bodnegg für 
den Landkreis Ravensburg organisiert und von den ortsansäs-
sigen Vereinen durchgeführt. Bereits seit Anfang 2024 kann 
die Wertstoffannahme nur noch in reduziertem Umfang durch-
geführt werden, da die Abgabe von Elektrogeräten in dieser 
Form nicht mehr zulässig ist. Angenommen werden seither 
noch Altpapier, Leuchtmittel und Batterien. Die Abgabemen-
gen nehmen stetig ab, zudem soll Altpapier über die kostenlos  
zur Verfügung stehenden Papiertonnen entsorgt werden. Der 
Landkreis und die Gemeinde Bodnegg stellen aus diesem 
Grund die Wertstoffannahme am Parkplatz bei der Sporthalle 
zum Ende des Jahres 2025 ein.
Die letzte Wertstoffannahme an der Sporthalle findet am 
Samstag, 20.12.2025 statt! Zur Abgabe von Wertstoffen wei-
chen Sie bitte ab dann auf die umliegenden Wertstoffhöfe aus.
Fall noch nicht vorhanden, bestellen Sie sich bitte rechtzei-
tig eine kostenlose Papiertonne! Die Papiertonne kann über 
das Bürgerbüro des Landkreises Ravensburg oder das Bürger-
portal des Landkreises in zwei verschiedenen Größen bestellt 
werden (240 Liter und 1.100 Liter). Die Größe und Anzahl 
der Papiertonne ist von Ihrer Restmülltonne abhängig. Weiter  
Informationen erhalten Sie unter www.rv.de unter dem Stich-
wort Papiertonne oder telefonisch unter 0751 852345.
Die Glascontainer stehen weiterhin frei zugänglich zur Ver-
fügung.
Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Gratulation der Gemeinde Bodnegg  
zum 100 jährigen Jubiläum der Stiftung  
Liebenau in Rosenharz
Zum 100-jährigen Bestehen der Stiftung Liebenau im Ortsteil 
Rosenharz gratuliere ich im Namen der Gemeinde Bodnegg von 
Herzen. Dieses stolze Jubiläum ist ein Ereignis, das zeigt, wie 
sehr Rosenharz über Generationen hinweg gewachsen ist – zu 
einem Ort, an dem Menschen mit Behinderungen ein Zuhause, 
Gemeinschaft, Sicherheit und Lebensqualität finden.

Das Sommerfest am vergangenen Samstag stand unter einem 
besonderen Stern: Die gelungene Organisation, die herzlichen 
Begegnungen, das abwechslungsreiche Programm mit Gottes-
dienst, kulinarischen Köstlichkeiten, Musik und dem Fußballtur-
nier um den Klaus-Kinkel-Pokal haben eindrucksvoll bewiesen, 
welche Kraft und Lebensfreude von Rosenharz ausgeht.
Zudem hat unser FC Rosenharz den 1. Platz geholt, wozu wir 
selbstverständlich auch von Herzen gratulieren.
Dafür danke ich allen Mitarbeitenden, Ehrenamtlichen, den mitwir-
kenden Vereinen aus Bodnegg, den Angehörigen sowie Bewohne-
rinnen und Bewohnern, die dieses Fest zu einem unvergesslichen 
Tag gemacht haben.
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Die Stiftung Liebenau in Rosenharz, ist ein Herzstück unserer 
Gemeinde. Wir sind dankbar, diese starke Gemeinschaft mitten 
in Bodnegg zu haben und blicken mit Zuversicht in die Zukunft, 
in der wir weiterhin verlässliche Partner sein werden.

Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dankeschön!
 
Patrick Söndgen Bürgermeister

Rosenharzer Sommerfest  
zum 100-jährigen Bestehen
Der Ortsteil ist das Herzstück der Gemeinde Bodnegg
BODNEGG-ROSENHARZ – Unter einem ganz besonderen Stern 
stand das Sommerfest in Rosenharz am vergangenen Samstag: 
Die Einrichtung für Menschen mit Behinderungen der Stiftung 
Liebenau feierte 100-jähriges Bestehen. Ein Grund für Bewoh-
nerinnen und Bewohner, Mitarbeitende, sowie Verantwortliche 
der Einrichtung und der Gemeinde Bodnegg auf die Vergan-
genheit zu schauen und dabei die Zukunft in den Blick zu neh-
men. Neben dem berührenden Gottesdienst standen an dem Tag 
Begegnungen, viele Vergnügungsangebote, kulinarische Lecker-
bissen und nicht zuletzt das Fußballturnier um den Klaus-Kin-
kel-Pokal im Mittelpunkt. 
 
Ein Jahrhundert Veränderungen gemeistert
Besser geht nicht: Pünktlich zu Festbeginn riss der Himmel 
auf, die Sonne kam zum Vorschein und begleitete das Fest den 
gesamten Tag. In der gutbesuchten Rosenharzer Kirche zele-
brierte Florian Müller vom Pastoralen Dienst der Stiftung Liebe-
nau den Festgottesdienst. Einige Bewohnerinnen und Bewohner 
brachten sich mit Beiträgen ein, die Musikgruppe Schola beglei-
tete die Feier musikalisch. Im Anschluss begrüßte Dr. Markus 
Nachbaur, Vorstand der Stiftung Liebenau, die Gäste und dankte 
allen an der Organisation des Festes Beteiligten, die maßgeblich 
zum Gelingen beitrugen. Beim Blick in die wechsel- und teilweise 
leidvolle 100-jährige Vergangenheit skizzierte er die Zeit um 1925, 
der Gründung von Rosenharz, die Entwicklungen und die heu-
tige beziehungsweise künftige Situation. „In Rosenharz ist über 
Generationen hinweg eine starke Gemeinschaft von Bewohnerin-
nen und Bewohnern und Mitarbeitenden mitten in der Gemeinde 
Bodnegg gewachsen“, so Dr. Nachbaur. „Rosenharz ist nicht nur 
ein Zuhause für Menschen mit Unterstützungsbedarf, sondern es 
ist Heimat, die Sicherheit und Lebensqualität bietet.“
 
Basis für Solidarität und Respekt
Bürgermeister Patrick Söndgen sagte beim Grußwort, wenn man 
hierherkomme, spüre man: Hier liegt etwas Besonderes in der 
Luft. Der Einrichtung sei es wert, Menschen mit Behinderungen 
ein selbstbestimmtes und ein würdevolles Leben zu ermöglichen. 
„Bei der sozialen Teilhabe dürfen wir nicht vergessen: Fußball“, so 
Söndgen, der elegant auf das zeitgleich stattfindende Fußballtur-
nier überleitete. Die Welt gemeinsam mit Menschen mit Behinde-
rungen zu gestalten, mache die Gesellschaft nicht nur gerechter, 
sondern auch widerstandsfähiger. Es bedeute Solidarität und 
gegenseitiger Respekt. Sein Dank und sein Lob galten den Mit-
arbeitenden, Bewohnerinnen und Bewohnern als wichtige Bürger 
Bodneggs, Angehörigen sowie Ehrenamtlichen. „Ohne sie gibt es 
keinen Anstoß, kein Zusammenspiel, keinen Erfolg.“ Er versprach, 
dass die Gemeinde Bodnegg weiterhin ein verlässlicher Part-
ner sein wird. „Rosenharz ist das Herzstück unserer Gemeinde.“

Ein Fest für alle
Nach dem Festgottesdienst warteten zahlreiche Begegnungen 
und Aktivitäten. Viele Bewohnerinnen und Bewohnern genos-
sen es, mit ihren eigens angereisten Angehörigen den Tag zu 
verbringen. Gemeinsam lauschten sie zusammen mit Mitarbei-
tenden und Gästen aus der Gemeinde Bodnegg der Jugendka-
pelle Bodnegg-Grünkraut und der Musikkapelle Bodnegg, die auf 
dem einladenden Kirchplatz den musikalischen Rahmen setzten. 
Neben leckerem Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen sowie 
Eis vom Eismobil erfreuten sich die Gäste an den Schmetter-
lings- und Herzmotiven, die ihnen beim Schminken aufs Gesicht 
gezaubert wurden. Der Zirkus Liberta zeigte Kunststücke mit hei-
mischen Tieren wie Enten und Hahn. In der Fotobox entstanden 
viele Serien lustiger Erinnerungsfotos.
 
Fairplay beim Fußball
Gleichzeitig konnten die Festgäste auch bei den spannenden Tur-
nierspielen rund um den Klaus-Kinkel-Pokal auf dem Rosenharzer 
Sportplatz mitfiebern. Eine Bewohnerin etwa erkannte am Nach-
mittag einen Gast beim Fußballplatz, den sie schon im Fernsehen 
gesehen habe. Es war kein Geringerer als Timo Hildebrand, der 
ehemalige Bundesliga- und National-Torwart, der als Botschafter 
der DFB-Stiftung Sepp Herberger anreiste. Der Ansturm auf ein 
Autogramm und ein Foto mit ihm war riesig. Begleitet haben ihn 
nicht nur das DFB-Maskottchen „Paule“, sondern auch Thomas 
Schmidt, Kuratoriumsmitglied der DFB-Stiftung Sepp Herberger 
und Ehrenpräsident des Südbadischen Fußballvereins, sowie Fritz 
Quien, ehrenamtlicher Inklusionsbeauftragter des Württember-
gischen Fußballverbandes. Hervor als Sieger ging beim Turnier 
der FC Rosenharz. Bei der Siegerehrung der fünf Mannschaf-
ten, die alle leidenschaftlich und fair kämpften, sagte Fritz Quien 
begeistert: „Wenn ich wählen müsste zwischen einem Spiel der 
Nationalmannschaft und euch, würde ich euch zusehen.“ Mehr 
Anerkennung geht fast nicht.

Bewohnerinnen und Bewohner aus Rosenharz mit Mitarbeitenden 
sowie Verantwortlichen der Stiftung Liebenau und der Gemeinde 
Bodnegg.

Bürgermeister Patrick Söndgen nannte bei seinem Grußwort 
Rosenharz „das Herzstück von Bodnegg“.
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Dr. Markus Nachbaur gab den Gästen beim Rosenharzer Sommer-
festen in der Rosenharzer Kirche einen Einblick in die 100-jährige 
Vergangenheit und einen Ausblick in die Zukunft des Standorts 
Rosenharz.

Der Kleiderbasar 
für einen guten Zweck
Am Samstag, 11. Oktober findet in 
der Festhalle Bodnegg der nächste 
Kleiderbasar für Jugendliche und 
Erwachsene statt. Der Eintritt ist frei.
 
Verkauf: 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
Warenannahme: 
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
 
Am kommenden Samstag, 27. September, 8 Uhr startet die Ver-
gabe der Verkaufsnummern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit 
Ihrem Namen und Ihrer Telefonnummer an: secondhand.bod-
negg@web.de. Schnell sein lohnt sich. Anfragen vor Vergabe-
beginn können jedoch nicht berücksichtigt werden. Für den 
kommenden Verkauf werden keine weiteren Helfer:innen gesucht.
 
Nähere Informationen zum Basar gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com

Fallobst u. Gartenabfälle

Pilze sammeln im Spätsommer

�
�
 
 
 

 
 

 

 

 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz gibt zum Start der Pilzsaison Tipps 
zum sicheren Sammeln.
 

„Die Pilzsaison ist schon in vollem Gange, der Regen im August 
hat dafür gesorgt, dass einige Pilz-Delikatessen im Wald bereits 
gut gedeihen konnten. Feuchtwarme Wetterlagen mögen Pilze 
besonders gerne und sprießen nach regnerischen Tagen schon 
jetzt aus dem Waldboden. Mancherorts kommen Sammlerinnen 
und Sammler dieses Jahr bereits voll auf Ihre Kosten, denn einige 
Arten sind etwas früher zu finden als sonst, wie zum Beispiel der 
Trompetenpfifferling. Für eine saftige Pilzpfanne kann man in 
den Wäldern im Südwesten bereits im Spätsommer Pfifferlinge, 

Steinpilze und Täublinge finden. Krause Glucken, Schopftint-
linge, Große Schmierlinge und Wiesenchampignons sind eben-
falls schon in den heimischen Wäldern zu entdecken. Im Herbst 
ist dann die Zeit für weitere Pilzsorten wie etwa Schleierlinge oder 
auch Halimaschpilze“, sagte der Minister für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk.
 
Waldpilze richtig sammeln
Doch Vorsicht: wer nicht sicher ist, ob die gesammelten Exemp-
lare auch essbar sind, sollte sich zum Beispiel an einen Pilzsach-
verständigen enden, oder noch besser: die Pilze erst gar nicht 
ernten und einfach stehen lassen. Denn ob bekömmlicher Spei-
sepilz oder nicht, jeder Pilz hat seinen Platz und seine Funktion 
im Ökosystem Wald.
Fundiertes Wissen über die große Vielfalt an Arten, über Ver-
wechslungsgefahren und wie man sicher und korrekt sammelt 
bieten einige Forstämter an. Es gibt auch Pilzschulen, Verbände, 
Vereine und Volkshochschulen, die mit geführten Pilzwanderun-
gen und Seminaren Fach- und Praxiswissen vermitteln.
„Wie so oft gilt: die Praxis macht den Unterschied. Um Verwechs-
lungen mit ungenießbaren oder gar giftigen Pilzen zu vermeiden, 
sollte man sich beim Sammeln auf ein geschultes Auge und eine 
gewisse Erfahrung verlassen. Dann kann man sich ohne Risiko 
auf den Pilzgenuss freuen und die lange Pilzsaison genießen“, 
sagte Minister Hauk.
Ob die Pilze frisch sind, zeige oftmals die Geruchsprobe. „Damit 
im Wald nicht unverhältnismäßig viel gesammelt wird, sieht das 
Waldgesetz von Baden-Württemberg vor, dass nur geringe Men-
gen von Pilzen für den Eigenverbrauch, mitgenommen werden 
dürfen. Also am besten nur so viel, wie für ein schmackhaftes Pilz-
gericht benötigt wird“ betonte Minister Hauk. Das helfe zudem 
Lebensmittelabfälle zu vermeiden, in dem unverbrauchte Pilze 
nicht zu Hause weggeworfen werden müssen.
(Quelle: Land Baden-Württemberg/Pressestelle)

�
�
 

 

 

 

 

 

 

PILZBERATRUNG RAVENSBURG
Freiwilligenagentur Ravensburg bietet kosten-
lose Beratung für Pilzsammler

Pilzsammlern, die sich die Frage stellen, ob ihre selbst gesam-
melten Pilze auch alle essbar sind, gibt Dieter Heinzler gerne Aus-
kunft und informiert oder beantwortet spezielle Fragen rund um 
das Pilzesammeln.
Die Pilzberatung startet am Montag, 15.09. um 16 Uhr bis 17.30 
Uhr im Rathaus am Marienplatz 26, Freiwilligenagentur, Eingang 
Marktstraße.
Die weiteren Termine, jeweils montags vom 22.09. bis 27.10. 
finden im Rathaus, 1. OG, im Kleinen Sitzungssaal von 16 bis 
17.30 Uhr statt.
Bei Fragen unter 0751-82 12 12 Freiwilligenagentur Ravensburg
 
Rückschnitt von Hecken u. Sträuchern
Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und
Bäumen entlang von Gemeindestraßen,
Gehwegen und im Bereich von Kreuzungen
Gerade im Hinblick auf die bevorstehenden Wintermonate und zur 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer bitten wir die Eigentümer von 
Hecken, Sträuchern und Bäumen entlang von Gemeindestraßen, 
Gehwegen und im Bereich von Kreuzungen, diese ordnungsge-
mäß zurückzuschneiden.
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Der Pflanzenwuchs darf bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über 
den Gehweg ragen. Bei Radwegen ist eine Höhe von 2,50 m ein-
zuhalten.
Bei Gemeindeverbindungsstraße und Gehwegen sollte der Rück-
schnitt mindestens 0,30 m hinter dem Randstreifen erfolgen, bes-
ser 0,50 m. Das Lichtraumprofil gilt bei Straßen für eine Höhe von 
4,50 über der Fahrbahn.
Wir bitten darum, diesen Maßen immer Rechnung zu tragen um 
ein Schneeräumen garantieren zu können.
Vielen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung
 
Mehrweg-Windelzuschuss
Mehrweg-Windelzuschuss - Das Landratsamt gibt 100 Euro 
Zuschuss

PROJEKT
MEHRWEG-
WINDELN!

 

In den ersten Lebensjahren eines Kindes werden 
ca. 5.500 Windeln genutzt. Dies entspricht dem ge-
schätzten Gesamtgewicht von einer Tonne. Unsere 
Umwelt wird durch die Entsorgung dieser Windeln 
erheblich belastet. 
Die Nutzung von Mehrwegwindeln kann eine gute 
Alternative sein: Längst sind diese Windeln nicht 
mehr kompliziert und zeitraubend. Bei vielen Sys-
temen ist das Anlegen identisch zu dem von Weg-
werfwindeln, nur landen sie nach dem Gebrauch in 
der Waschmaschine anstatt im Müll.

Besser für Babys!
Mehrwegwindeln sind aufgrund der Materialien natürli-
cher für die Babyhaut und können an die Bedürfnisse des 
Kindes angepasst werden.

Besser für Sie!
Über die gesamte Wickelzeit sind Mehrwegwindeln günsti-
ger. Die Produktvielfalt ist groß und für jeden Geschmack 
und Geldbeutel findet sich ein passendes System. Die Win-
deln können zudem auch noch beim nächsten Kind weiter 
genutzt oder privat verkauft werden.

Besser für die Umwelt!
Durch das geringere Abfallaufkommen ist die Nutzung 
umweltfreundlicher und nachhaltiger. Sie sparen Platz in 
Ihrem Abfallbehälter und tragen zur Abfallvermeidung bei.

VORTEILE VON MEHRWEGWINDELN

 

 
 
   
 
  

 
   

 

 VERWENDEN SIE EIN  
MEHRWEGWINDELSYSTEM?

 
 
   
 
  

 
   

 

 

Dann beantragen Sie online im Bürgerportal 
unter www.onlinedienste.rv.de die Förderung für 
die Nutzung von Mehrwegwindeln in Höhe von:

 

 
 
   
 
  

 
   

 

  

  100,-
  Euro

 
 
   
 
  

 
   

 

QR-Code scannen und Förderung beantragen.

VORAUSSETZUNGEN  
FÜR EINE FÖRDERUNG

 

 Person wohnt im Landkreis Ravensburg
 Kind ist zwischen 0 und 3 Jahren alt
  für Personen ab dem vollendeten 3. Lebensjahr  

 mit Attest
  Anschaffung eines Mehrwegwindelsystems (neu oder 

gebraucht) oder einem Windelwaschservice im Wert 
von mindestens 150,- Euro

Checkliste zur Antragsstellung:
 Antrag zur Förderung von Mehrwegwindeln
  Kopie der Rechnung(en) für ein Mehrwegwindel- 

system oder Windelwaschservice
 ggf. ärztliches Attest
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Anpassung der Bezugspreise für das Amtsblatt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner Verlag informiert darüber, dass die Bezugspreise für 
das Amtsblatt im kommenden Jahr angepasst werden. Grund 
hierfür sind unter anderem steigende Logistikkosten und die 
bevorstehende gesetzliche Erhöhung des Mindestlohns.
Um die Erhöhung für Sie als Abonnentinnen und Abonnenten so 
moderat wie möglich zu gestalten, erfolgt die Preisanpassung in 
zwei Schritten:
Ab dem 01.01.2026 beträgt der Bezugspreis
- Für die Printausgabe 36,90 €/Jahr
- Für die Digitalausgabe 24,60 €/Jahr
Ab dem 01.01.2027 beträgt der Bezugspreis
- Für die Printausgabe 38,40 €/Jahr
- Für die Digitalausgabe 25,60 €/Jahr
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
weiterhin mit unserem Amtsblatt informieren zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Zu verschenken
Herrliche Montbretien zum Selbstausgraben suchen ein neues 
Zuhause.
Kontakt: Frau Born, Tel: 07520/2158 

Jugend- und Kinderleichtathletik
Das Leichtathletiktraining beim ASV Waldburg hat am 15. Sep-
tember und somit direkt mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
wieder begonnen. Da schon einige Jahre Kinder und Jugendli-
che aus Bodnegg zu uns ins Leichtathletiktraining kommen, ver-
öffentlichen wir nun auch in Bodnegg unsere Trainingszeiten.
 
Trainingszeit der U12 und U10 
(Jahrgänge 2015, 2016, 2017 und 2018)
è Treffpunkt: Leichtathletikanlage (bei Regen und ab Oktober: 
Sporthalle)
·  Montag: 17:30 – 19:00 Uhr (Sommer- und Wintertraining)
Trainer Andreas Preiser
Weitere Infos siehe auch: https://www.asv-waldburg.de/leichtath-
letik/
 
Trainingszeiten der U14 
(Jahrgang 2012/2013 und 2014) und U16/U18
è Treffpunkt: Leichtathletikanlage (bei stärkerem Regen: Sport-
halle)
·  Montag: 18:00 – 20:00 Uhr (Sommer- und Wintertraining)
Trainer:  René Nabholz, Andreas Preiser
·  Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr (Sommer- und Wintertraining)
Trainer Andreas Preiser
Ergänzende Info zur U14: Kinder mit dem Jahrgang 2014 sind 
im Jugendtraining der U14 ab sofort mit dabei, damit sie gut für 
die Jugendleichtathletik und dem Wettkampfsystem in der Jugend 
für das kommende Jahr vorbereitet werden. Der ASV Waldburg 
ist Mitglied der LG Welfen und wir trainieren ab der U14 zweimal 
pro Woche (Mo + Do). Nur mit dem zweimaligen Wochentraining 
können wir Kinder und Jugendliche mit den vielen verschiede-
nen leichtathletischen Disziplinen aus den Bereichen Lauf, Sprung 
und Wurf vertraut machen. Wir möchten deswegen speziell Kin-
der und Jugendliche ansprechen, die gerne Sport machen und 
noch keinen anderen Wettkampfsport machen. Nur dann hat man 
auch Zeit für das regelmässige zweimalige Training und um an 
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Wettkämpfen teilzunehmen. Jeder sollte das machen, wofür sein 
Herz spricht. Weitere Infos siehe auch: https://www.asv-wald-
burg.de/leichtathletik/  
Trainer/-in gesucht
Für das Kinderleichtathletiktraining (KiLa-Training) suchen wir 
dringend einen zusätzlichen Trainer/-in.
Bei sämtlichen Fragen zum Training und Neuinteressierte mel-
den Sie sich bitte bei Andreas Preiser unter 0151 5490 1477. 
Dankeschön

Bodnegg sucht Teilnehmende für neues Klima-
schutz-Projekt 
Eine Photovoltaikanlage, eine Wärmepumpe oder eine neue Däm-
mung – es gibt viele Möglichkeiten, das eigene Zuhause klimaf-
reundlicher zu gestalten und gleichzeitig Kosten zu sparen. Doch 
oft scheitert die Umsetzung an fehlenden Informationen oder 
Unsicherheiten.
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen und die Gemeinde 
Bodnegg möchten mit einem neuen Projekt von Nachbarn für 
Nachbarn inspirierende Beispiele sichtbar machen und so den 
Einstieg erleichtern.
Gesucht werden engagierte Bürgerinnen und Bürger aus Bod-
negg, die bereits erfolgreich Maßnahmen zur Energieeinsparung 
und CO₂-Reduktion umgesetzt haben – etwa durch den Einbau 
einer Wärmepumpe, die Installation einer PV-Anlage mit Batte-
riespeicher oder durch effektive Dämmmaßnahmen – und bereit 
sind, ihre Erfahrungen zu teilen.
Wer Interesse hat, sich mit seinem Projekt zu beteiligen und 
andere an seinen Erfahrungen teilhaben zu lassen, kann sich 
gerne bei der Klimaschutzmanagerin des Gemeindeverwaltungs-
verbands Gullen Frau Fehr melden: 
Telefon: 0751 / 769 35 15  
E-Mail: sonja.fehr@gvv-gullen.de
Sobald das Programm steht, können sich alle Bürgerinnen und 
Bürger des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen / der Gemeinde 
Bodnegg für die einzelnen Themenveranstaltungen anmelden. Die 
genauen Adressen der Gastgeberinnen und Gastgeber werden 
ausschließlich den angemeldeten Teilnehmenden mitgeteilt.

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Außensprechstunde �  
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pfle-
gegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neu-
tral und unabhängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, tele-
fonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 09. September 2025 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Kostenlos im Rathaus-Foyer erhältlich 
Kostenlos im Rathaus-Foyer erhältlich! 
Mit 13 thematischen Rundtouren für schöne Raderlebnisse
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Kinderkleider-Basar in Bodnegg
Am Samstag, 04. Oktober 2025 findet unser Herbst-/Winterba-
sar in der Festhalle Bodnegg statt.
Wir bieten ein umfangreiches Sortiment für Kinder und Familien 
an. Von Herbst- und Winterkleidung über Spielzeug, Bücher und 
Puzzles bis hin zur kompletten Babyausstattung.
Festhalle Bodnegg von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Schwangere erhalten 15 Minuten früher Einlass.
Wir suchen Helfer am Basartag (Vormittag und/oder Nachmit-
tag). Wer mit dabei sein möchte, darf sich gerne melden unter: 
basar-bodnegg@web.de
Vorteile: sicher eine Verkäufernummer und Teilnahme am Vor-
verkauf
Es gibt außerdem wieder Kuchen to go.
Aktuelle Infos zum Basar gibt es jetzt auch auf Instagram: @kin-
derkleiderbasar_bodnegg

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für Kin-
der von Klasse 1 - 4 
4,20 € oder gelbe Essensmarke und Schüler von Klasse 5 - 10
4,80 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de   rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim

Speiseplan Tagesheim Bodnegg
vom 29.09. – 03.10.2025

 
Mo. Fleischkäse mit Röstzwiebel  und Bratensoße (2,3,aW)
 Kartoffelpüree (g)
 Salate vom Büfett
 Vanillepudding mit Schokosoße (g)
 
Di. Pizza Margherita (aW,g)
 Salate vom Büfett
 Wassermelonen
 
Mi. Chicken Crossies mit Sojasoße (aW,c,f)
 Bunter Reis Salate vom Büfett
 Apfel Tiramisu (aW,c,g)
 
Do. Saure Linsen mit Saiten (2,3,aW,i)
 hausgemachte Spätzle (aW,c)
 Salate vom Büfett
 Müslijoghurt mit Äpfel (aW,aG,aH,g)
 
Fr. Tag der Deutschen Einheit

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp
Küchenmeister 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel, aW-Wei-
zen, aG-Gerste, aH-Hafer, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
Ist Ihre gelbe Tonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Knettenbrech-Gurdulic, Tel: 08245/966570 an. 

NEU: Ab sofort können Sie  dies auch direkt unter folgen-
dem link melden: 
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/ 
856801/show 
(ohne Registrierung möglich)

Problemstoffsammlung
Nächster Termin: 
26. September 2025 vom 10.30-12.00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Sporthalle.
Für Haushalte und Kleingewerbe gilt eine kostenfreie Abgabe in 
haushaltsüblichen Mengen.

REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE:
•  Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährlichen 

Abfällen um.
•  Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Originalbehäl-

tern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grundsätzlich in 
geschlossenen Gebinden).

•  Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vemischt werden.
•  Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiterzugeben. 

Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal des Schadstoff-
mobils abgegeben werden.

•  Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen kann 
zu Umweltschäden führen und ist verboten.

• Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar.
Jetzt herunterladen: Abfall App RV Ab nächstem Jahr stellen wir 
den Abfallkalender für unsere Bürgerinnen und Bürger digital über 
unsere Abfall App RV zur Verfügung. Das bedeutet, dass es keinen 
Versand per Post mehr geben wird. Laden Sie deshalb die App 
gleich herunter! Sie steht in den gängigen Appstores kostenlos zur 
Verfügung. Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, hat ab Mitte Dezember verschiedene Möglichkeiten. Ein 
persönliches Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallka-
lender erstellen lassen und selbst ausdrucken · den Abfallkalen-
der in den Bürgerbüros des Landkreises in Ravensburg

Was sind Problemstoffe?
Was wird angenommen (Beispiele):
• Altöl (bis zu 5 Liter)  
• Batterien (Haushaltsund Autobatterien)
•  Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
• Farben 
• Holz- und Pflanzenschutzmittel
• Klebstoffe
• Lacke 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
• Lösungsmittel 



Seite 12	 Donnerstag, den 25. September 2025� Bodnegger Mitteilungen

• Putz- und Reinigungsmittel 
• Säuren 
• Spraydosen mit Inhalt
Was wird nicht angenommen:
• �Druckgasbehälter (restentleert) gehören in die Gelbe Tonne 

(wenn diese z.B. im Internet gekauft wurden und der Handel 
diese nicht zurücknimmt) 

• Infektiöse Abfälle 
• Radioaktive Abfälle 
• Sprengstoffe 
• �Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große Bohr-

maschinen (Rücknahme im Handel)) 
• Asbestabfälle 
• Mineralwolle 
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe:
• �Altmedikamente: Restmüll-Behälter 
• �Altöl: Abgabe bei allen Ölverkaufsstellen gegen Vorlage des 

Kassenbons (gesetzliche Rücknahmepflicht) 
• �Batterien: Rücknahme im Handel (gesetzliche Rücknahme-

pflicht) 
• Eingetrocknete Dispersionsfarbe: Restmüll-Behälter 
• Feuerlöscher: Rückgabe beim Vertreiber der Geräte 
• Glühbirnen: Restmüll-Behälter 
• �Leere Kunststoff-Eimer von Dispersionsfarben: Gelbe Tonne/

Gelber Sack 
• Waschmittel: Restmüll-Behälter  
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App RV.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 07. Oktober 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. �Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Folgende Sachen wurden gefunden:
• �Damen-Armband-Uhr mit goldenem Gehäuse und braunem 

Lederarmband - Fundort: Friedhof Bodnegg 
• �goldener Fingerring mit Stein - Fundort: vor dem Dorfgemein-

schaftshaus
• �AirPods Pro mit robuster Schutzhülle grau mit Anhänger - Fund-

ort: Rathaus-Briefkasten 
• �1 einzelner Schlüssel -  Fundort: Aussichtsbank oberhalb von 

Hargarten / Neuhaus
• �Yamaha-Motorrad-Schlüssel mit Motorradhaus Gruber GmbH 

– Fundort:  Anhänger Vorplatz
• �Bosch-Fahrrad-Computer - Fundort: beim Kapellenfest Ober-

wagenbach 06.07.25 

• �schwarze Herren-Jeans-Jacke Größe L  - Fundort: auf dem 
Skaterplatz Bodnegg 

• �kiwi-graufarbene Kinder-Jacke Größe 122 Marke Raintex - 
Fundort: Uhlandstraße 

• oliv-braune Jungen-Daunen-Jacke Größe 140
• 1 einzelner Gummi-Spike für Wanderschuhe
• graue Finger-Strick-Handschuhe
• �schwarzes Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln darunter ein 

Schließanlagenschlüssel
• �einzelner Schlüssel mit roter Kappe und Garnmännchen-An-

hänger
• �Schlüssel (Esso Schlüsselservice)  - Fundort Skaterplatz  Bod-

negg
• �Mazda-Autoschlüssel mit grauem Filzanhänger - Fundort: Hau-

säcker hinter Käserei gefunden
• �braunes Schlüsselmäppchen mit 2 Schlüsseln  - Fundort: vor 

der Sporthalle 
Bitte beachten Sie, Gegenstände die länger als 6 Monate bei 
der Gemeinde hinterlegt sind, werden entweder entsorgt oder 
einem guten Zweck zugeführt. 
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Balkonkraftwerke

Beispiel-Bild 

Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smartphone. 
Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte gehören 
längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland werden Jahr für 
Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, im Schnitt wird 
jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt und dann wieder durch 
ein neues ersetzt. So kommen allein durch diese klingelnden All-
roundtalente jährlich mindestens 5000 Tonnen Elektronikschrott 
zusammen, von denen ein Großteil nicht in den Rohstoffkreislauf 
zurückfindet. Kennen Sie folgende Fakten?
•  Zahl der ungenutzten Mobiltelefone in Deutschland: 199 Mio. 

Handys
•  Menge an Gold, die in einem Mobiltelefon durchschnittlich ent-

halten ist: 0,025 Gramm
•  Menge an Gold, die in etwa in ungenutzten Mobiltelefonen 

lagert: 5 Tonnen
•  Menge an Golderz, die abgebaut werden muss, um diese Menge 

an Gold zu gewinnen: 1 250 000 Tonnen
Bringen Sie Ihr ausrangiertes Gerät zur Handy-Sammelak-
tion ins Rathaus
(Zimmer 10, 11 oder 12)
Wie geht’s?
• SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
•  Handy möglichst mit Akku und Ladestation im Rathaus abgeben
Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch ein 
zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig gelöscht) 
und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefonen wird vom 
Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg in Kooperation mit der Telekom 
Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe durchgeführt.
Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch, z.B.:
• Aktion Hoffnung
• Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
• EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft unter-
stützt diese Aktion. Minister Franz Untersteller, MdL:
„Die Handy-Aktion ist eines der anschaulichsten Beispiele für 
nachhaltigen Umgang mit wertvollen Ressourcen und damit für 
Umweltschutz. Was wir aus den alten Handys rausholen - Gold, 
Silber, Kupfer – können wir in neuen Handys als Sekundärroh-
stoffe wiederverwenden. Sie sind günstiger und müssen nicht 
unter oft sehr schwierigen Bedingungen aus dem Boden gewon-
nen werden. Recycling ist ökonomisch, ökologisch und sozial 
ein Gewinn.“

Ravensburger Papier europaweit!  
Spannende Entwicklung seit 1393 am 14. Oktober, 14 Uhr im 
Rathaus-Sitzungssaal

Einst standen sieben Papiermüh-
len am Flattbachkanal in 
Ravensburg. Ab dem Jahr 1393 
wurde hier Papier geschöpft. 
Drei Jahre zuvor hatte Ulman 
Stromer die 1.  Papiermühle 
nördlich der Alpen in Nürnberg 
gegründet. 

Durch die Ravensburger Handelsgesellschaft wurde das Ravens-
burger Papier europaweit vertrieben. Die Wasserzeichen in den 
Papierbögen, der Doppelturm und der Ochsenkopf, sind Zeug-
nisse für die hiesige Papierherstellung.
Ein hochinteressantes Thema über die frühe Papierherstellung in 
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Ravensburg, das uns Ullrich Junker aus Bodnegg nach Kaffee/
Kuchen am Dienstag, 14. Oktober näher bringen wird.
Ullrich Junker und das Seniorenteam laden herzlich ein.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Schach wieder am 
Donnerstag, 16. Oktober, 15.30 Uhr!
Am Donnerstag, 16. Oktober von 15.30 
Uhr bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wie-
der alle Freunde und Freundinnen des 
Schachspiels mit Franz Hähl und Sieg-
bert Groß in der Bücherei.

Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich will-
kommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal zum Verlieren!
Herzliche Einladung!

Bücherei-Aktionen im Rahmen des Ferienprogramms 
haben Spaß gemacht!
Die Ferienangebote der Bücherei haben den Beteiligten wieder 
großen Spaß gemacht. Vielen Dank an alle Akteure, besonders 
an Siegbert Groß und Franz Hähl für ihre bewährten und belieb-
ten Anleitungen im Schach, ebenso an Yannis Baiz für seine 
spannende Einführung ins Programmieren, die die Beteiligten 
so begeisterte, dass sie zum einen eine Stunde überzogen und 
außerdem eine Fortsetzung wünschen. Danke an die Kinder, die 
gekommen sind – ihr habt das Programm lebendig gemacht! 

Lesekreis nach Sommerpause am Freitag, 26. September, 
18.30 Uhr in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

„Wieso hoißt des so?“
„Die Namen unserer Städte, Dörfer und 
Weiler sind uns wohl vertraut. Eine ganze 
Reihe von ihnen haben wir schon unzäh-
lige Male gehört, gesagt, gelesen und 
geschrieben. Aber auch mit solchen All-
tagswörtern gibt es Aha-Erlebnisse: Da 
kommt jemand von auswärts zu Besuch, 
hört einen Namen zum ersten Mal, wun-
dert sich und fragt, warum der Ort so 
heißt…“, so beginnt Kurt Gärtner in sei-
nem Vorwort.   „So, und dann beginnen 
wir selbst zu rätseln“ …

Kurt Gärtner führt uns wieder „Durchs Ländle“ und fragt: „Wieso 
hoißt des so?“ Er fragt nicht nur, er beantwortet diese Frage auch 
gleich. Und alle, die das „Durchs-Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, 
wieviel Humor in den Erklärungen steckt.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch!
 

Achtung - 
heute, Donnerstag zum Schwäbischen Abend 
mit Poetry-Slammer Wolfgang Heyer!
Hoffentlich haben Sie dieses Erlebnis nicht gerade 
verpasst!? Höchste Zeit, sich auf den Weg in die 
Bücherei zu machen! Denn es bietet sich die ein-

malige Gelegenheit, einen der bekanntesten Vertreter des Schwä-
bischen sozusagen „vor dr Hausdür” zu erleben. Wolfgang Heyer 
ist bereits auf vielen Bühnen und in namhaften Hallen deutscher 
Großstädte aufgetreten (z. B. in Berlin bei den Wühlmäusen). - teil-
weise gemeinsam mit anderen bekannten schwäbischen Come-
dians, teilweise mit seinem Soloprogramm. Und er kommt bei 
Schwaben und Nichtschwaben gleichermaßen gut an. Auch die 
Presse ist voll des Lobes: „Wie Poetry Slammer Wolfgang Heyer 
den schwäbischen Dialekt künstlerisch darstellt, ist wahrlich ein-
zigartig. Mal mit hohem Sprachtempo, mal mit prägnanten Hoch-
deutsch-Schwäbisch-Übersetzungen und mal mit ausgeklügelten 
Wort-Kombinationen macht der gebürtige Ravensburger Lust auf 
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Mundart und verdeutlicht, wie modern das typisch schwäbische 
„sch“ (bisch, hosch, woisch, kasch) sein kann.”
Inzwischen begleitet uns Wolfgang Heyer über Presse und Rund-
funk ganz selbstverständlich in unserem täglichen Schwabenda-
sein. Wir hören ihn entweder morgens im Radio und/oder sehen 
ihn abends in der Zeitung. 
Lassen Sie sich von seiner Leidenschaft, seinem sprühenden 
Temperament,  seiner Energie und Überzeugungskraft mitrei-
ßen! Auf abwechslungsreiche und kabarettistische Weise zeigt 
Wolfgang Heyer auf, dass der Dialekt kein verstaubtes Relikt 
längst vergangener Tage, sondern eine coole Sprachform ist, die 
„gschwätzt“ gehört. 
Eintritt 10 €. Der Betrag geht als Spende an den „Förderkreis für 
tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e. V.”
Der Frauenbund Bodnegg und Ihre Bücherei laden herzlich ein 
und freuen sich über Ihr Kommen.
Apropos „Hoimspiel” - so ist auch eines der Bücher von Wolf-
gang Heyer betitelt, das u. a. in unserer Bücherei ausgeliehen 
werden kann.

HEISS AUF LESEN©???  Unbedingt 
anmelden und mitmachen - die Aktion 
läuft noch bis Ende September
Lesen und tolle Preise gewinnen: Die 
neue Sommerleseaktion des Regie-
rungspräsidiums Tübingen ist auch in 
Bodnegg gestartet und nimmt Fahrt auf.

Seit 14. Juli bis zum 27. September findet in der Bücherei die 
große Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© statt. Alle Kin-
der und Jugendlichen ab der 1. Klasse bzw. ab 7 Jahren sind 
eingeladen, kostenlos mitzumachen. Jeder, der dabei ist, erhält 
ein Logbuch, das zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN©-Bü-
cher berechtigt. 
Bei Rückgabe der Bücher sollten einige Fragen zum Buch beant-
wortet werden. Schon ab einem gelesenen Buch kann bei der 
Abschlussparty ein Preis ausgesucht werden. 
Anmeldungen sind laufend und bis zum Ende der Aktion vor Ort 
in der Bücherei Bodnegg willkommen. Alle Fragen dazu werden 
gerne in der Bücherei oder telefonisch unter 07520 92 07 44 bzw. 
per E-Mail an info@buecherei-bodnegg.de beantwortet.
Und bitte merkt euch den Termin der Abschlussparty mit Aus-
händigung der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübingen 
durch Herrn Bürgermeister Patrick Soendgen am Mi, 15.10., 
17.30 Uhr in der Bücherei vor. 

Digital-Café mit Günther Bayer 
am Montag, 20. Oktober, 14.30 Uhr 
Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut verständlich, wie die 
täglichen Abläufe und Gewohnheiten durch digitale Anwendun-
gen bereichert und erleichtert werden können. Neben den eigent-

lichen Themen werden auch allgemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy, Internet usw. beantwortet. 
Beim nächsten Treffen 
am 20. Oktober um 14.30 Uhr erwartet Sie schwerpunktmä-
ßig der Themenbereich „Sicherheit bei Handy und Computer”

Bitte Termin vormerken.
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herz-
lich ein. Keine Anmeldung erforderlich.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de
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Freitag, 26. September
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Binta-Lisa, Mario, Max, Rebekka

Samstag, 27. September
18 Uhr  Eucharistiefeier mit feierl. Miniaufnahme
 Marwin, Chiara, Sarina, Timo, Johannes, Benedikt

Freitag, 3. Oktober findet keine Messe statt

Sonntag, 5. Oktober Erntedank
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 Franziska, Nico, Marina, Chiara, Sarina, Talea

Einladung zum
ökumenischen 
Friedensgebet

Beim Friedensgebet im Oktober nehmen wir den Gedenk-
tag des Franz von Assisi am vorhergehenden Wochenende in 
den Blick. Wir wollen uns von seiner Botschaft vom Frieden 
mit der Schöpfung und mit allen Menschen motivieren lassen:
 

am Montag, den 06. Oktober 2025,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. Neh-
men Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie, jede*r 
Mitbetende ist wichtig für etwas mehr Frieden hier und überall!

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, 

Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Eintritt frei -
Spenden erbeten

Gesang,
Trompete 
und Orgel

Cantate Domino

Vokalensemble
Cantiamo

Ensemble
Seraphim

12.10.2025 | 19:00 Uhr | Kirche Bodnegg

Benefizkonzert für das neue Gemeindehaus

Leitung: Udo RüdingerLeila Trenkmann (Sopran)
Marc Malmer (Trompete)

Michael Rische (Orgel)

Werke von Monteverdi, Händel, Mendelssohn
und weiteren Komponisten
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12.10.2025 | 19:00 Uhr | Kirche Bodnegg

Werke von Monteverdi, Händel, Mendelssohn
und weiteren Komponisten
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Familienkirche
Liebe Kinder,
Liebe Familien, 
 
wir laden Euch herzlich zum  

 

 

    

 
 

   
  

     
 

 
 
 

 

 

  
 

 
 

 

Kindergottesdienst im Herbst ein. 
 
Unser Thema wird sein „Frederick und seine Schätze“

 

 

    

 
 

   
  

     
 

 
 
 

 

 

  
 

 
 

 

Am Sonntag, 28. September 2025, treffen wir uns
um 9.30 Uhr
im Kindergarten St. Martinus.
 

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam 
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Am Sonntag, den 5. Oktober feiern wir um 10:30 Uhr das 100jäh-
rige Jubiläum unserer örtlichen Kolping-Familie. Thematisch im 
Hintergrund aber auch sichtbar im Vordergrund feiern wir an die-
sem Sonntag aber auch das Erntedankfest. Wir sind dankbar, 
wenn Sie unseren
Erntedankaltar durch Ihre Erntegaben unterstützen:
Der Erntedank-Altar wird am Freitag, den 3. Oktober aufgebaut. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Erntegaben am Donnerstag, den 
2. Oktober oder spätestens bis Freitagvormittag in die Pfarrkir-
che bringen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Mitarbeitende fürs Krippenspiel gesucht!
Auch in diesem Jahr wollen wir in Vogt und Atzenweiler mit den 
Kindern unserer Kirchengemeinde je ein Krippenspiel einüben. 
Dazu suchen wir besonders für Atzenweiler Männer und Frauen, 
die Lust haben, bei den Proben fürs Krippenspiel mitzumachen! 
Der Familiengottesdienst zu Weihnachten findet in Vogt um 16.00 
Uhr und in Atzenweiler um 17.15 Uhr statt. Wollen Sie bei den 
Krippenspielvorbereitungen dabei sein? Melden Sie sich gerne 
bei Fragen und Interesse bei Pfarrerin Ulrike Boss.

Bild: Ulrike Boss

Kirchenwahlen am 1. Advent!
In diesem Jahr wird der Kirchengemeinderat neu gewählt. Am 
1. Advent sind alle Mitglieder unserer evangelischen Kirchen-
gemeinde aufgerufen, an der Wahl teilzunehmen. Doch nicht 
nur das: Wir freuen uns über Kandidat*innen, die sich vorstellen 
können, Teil des neuen Kirchengemeinderates zu werden. Unser 
Gremium umfasst 9 Personen. 9 Plätze für Menschen mit Gaben 
und Ideen. 9 Menschen, die mit Rat und Tat dabei sind. Möchten 
Sie eine dieser Personen sein? Kennen Sie jemanden, zu dem 
Sie sagen: „Das ist doch was für dich!“ Wenn ja, melden Sie sich 
gerne bei uns Pfarrern. Sprechen Sie mit den Vertreter*innen des 
jetzigen Gremiums, besuchen Sie die öffentlichen Sitzungen unse-
res Kirchengemeinderates, um sich ein Bild von der ehrenamtli-
chen Tätigkeit zu machen. Wir freuen uns auf Sie! Pfarrerin Ulrike 
Boss und Pfarrer Jörg Boss

Wir begrüßen:
Pfarrerin zur Dienstaushilfe in unserer 
Kirchengemeinde
Wir freuen uns, Pfarrerin Mareike Kocher 
begrüßen zu dürfen. Etwa einmal im Monat 
wird sie in unserer Kirchengemeinde Got-
tesdienst halten. Zum ersten Mal am 12. 
Oktober um 10.00 Uhr in der Vogter Chris-
tuskirche. Dort können Sie Frau Kocher 
persönlich kennenlernen. Bis dahin stellt 
sie sich hier vor:

Bild: privat        „Mein Name ist Mareike Kocher. Nach mei-
nem Vikariat in Albstadt-Tailfingen und dem Studium der Theo-
logie in Tübingen und Kiel darf ich nun einen neuen Abschnitt 
beginnen: Seit dem 1. September bin ich mit einer 25%-Stelle 
als Pfarrerin zur Dienstaushilfe bei Dekan Dr. Hauff tätig.
Ein Teil meines Dienstes führt mich zu Ihnen nach Atzenwei-
ler-Vogt, wo ich mit Ihnen Gottesdienste feiern darf. Besonders 
freue ich mich darüber, in dieser Lebensphase, in der ich Anfang 
des Jahres Mutter geworden bin, Familie und Beruf miteinander 
verbinden zu können.
Ich bin gespannt auf die Begegnungen mit Ihnen und auf das 
gemeinsame Feiern der Gottesdienste.
Ihre Pfarrerin Mareike Kocher“

Zur Besinnung
„Dachstuhlbrand in einer Schreinerei“ - so 
stand es in der Zeitung. Hunderttausende 
Euro Sachschaden. Die Arbeit unzähliger 
Stunden zerstört.  Vorm Haus ein Container 
mit Schutt und Asche - im allerwörtlichs-
ten Sinne. Und, an den Container gelehnt, 
ein Kreuz.   Christus, von Feuer und Rauch 
gezeichnet.  Ein Bild, das mich berührt hat.  
Das Kreuz habe die Feuerwehr dort hinge-
stellt, schreibt mir der Holzschnitzer. Gott, 
leidend, mittendrin.   In Jesaja heißt es „er 
trug unsere Krankheit und litt unsere Schmer-
zen“ (Jesaja 53,4) Warum ein liebender Gott 
Leid zulässt, werden wir vermutlich in diesem 

Leben nicht verstehen.  Aber: wo ein liebender Gott im Leid ist 
- das werden wir immer wieder erleben. Mittendrin. Mit und für 
uns. Gestern, heute und morgen. Und: Gott bleibt nicht im Lei-
den stehen. Das Kreuz ist nicht das letzte Wort,  Karfreitag nicht 
das Ende der Geschichte.  Gott ist der Ich-bin-da, der Gott-mit-



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 25. September 2025� Seite 19

uns. Und der, der sagt „siehe, ich mache alles neu.“ (Offenba-
rung 21,5) Ob nun bewusst oder nicht: vielleicht ist auch das Gott: 
wenn die Feuerwehr zwischen Schutt und Asche ein Hoffnungs-
zeichen setzt. Erik M. Henkel
 
Wochenplan
 
Sonntag, 28. September, 15. So.n.Trinitatis
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch. 
1. Petr. 5,7
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Gottes-

dienst Team
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
19.00 Uhr	 Abendoase in der kath. Kirche Bodnegg
 
Dienstag, 30. September
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

 
Mittwoch, 01. Oktober
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
 
Sonntag, 05. Oktober, Erntedank
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur 
rechten Zeit. Ps 145,15
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 

_________________________________________________

Erntedankgaben:
 
Atzenweiler: Über Erntegaben für den Altar freuen wir uns sehr! 
Die Gaben können am Samstag, 04.10. in die offene Kirche 
(Zugang bis 18 Uhr) gebracht werden. Wir schmücken dann den 
Altar damit. Herzlichen Dank! Ihre Erntedankgaben spenden wir 
dann der Ravensburger Tafel.
 
Vogt, Erntedankgottesdient am 12.10.2025: Frau Scholz nimmt 
sich des Erntedankaltars an, herzlichen Dank dafür! Die Gaben 
können am Samstag, 11.10. ab 14h00 in der Christuskirche Vogt 
abgegeben werden. Vielen Dank! Ihre Erntedankgaben überge-
ben wir der SoliSatt in Vogt.
 
Gottesdienst-Team in unserer Kirchengemeinde
Seit etwa einem Jahr bringt sich das Gottesdienst-Team regel-
mäßig in unseren Sonntagsgottesdiensten ein: Mit Gebeten, 
predigend und musikalisch. Am 28. September halten sie den 
Gottesdienst zum ersten Mal allein, d.h. ohne Begleitung durch 
Pfarrerin oder Pfarrer. Das ist gut so, denn Petra Voss, Erik Hen-
kel und Jörg Bäurle haben einen großen Erfahrungsschatz, frische 
Ideen und Lust gemeinsam mit der Gemeinde schöne Gottes-
dienste zu feiern.
Entstanden ist die Idee vergangenes Jahr im Zusammenhang mit 
den Veränderungen durch den Pfarrplan 2030. Trotz der Kürzung 
um eine Pfarrstelle soll unser Gottesdienstleben abwechslungs-
reich und lebendig bleiben. Das ehrenamtliche Gottesdienst-Team 
bildet dabei einen Baustein. Denn Gottesdienst geschieht, wo 
Menschen gemeinsam vor Gott kommen. Wann immer das Evan-
gelium Jesu Christi verkündigt wird.
Seien Sie also dabei am 28. September um 10.00 Uhr in der 
Vogter Christuskirche.
Pfarrerin Ulrike Boss
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 

Bürozeiten
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist:
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701,
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Einladung zur Hauptversammlung

T S V   B o d n e g g
- Hauptversammlung -
 
Termin:	 Freitag, 07.11.2025 20 Uhr
Ort:	 Sportheim Bodnegg
 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit
3.	 Berichte:
	 - des Vorstandes
	 - des Kassiers
	 - des Kassenprüfers
4.	 Entlastung des Vorstandes und Kassenprüfer
5.	� Beschlussfassung über die Neufassung der Vereinssat-

zung
	 - �Der Entwurf der Neufassung kann über unsere Web-

seite unter www.tsv-bodnegg.de und im Schaukasten am 
Sportheim des TSV Bodnegg eingesehen werden

6.	 Beschlussfassung über die neue Beitragsordnung
	 - �Der Entwurf der Beitragsordnung kann über unsere Web-

seite unter www.tsv-bodnegg.de und den Schaukasten 
am Sportheim des TSV Bodnegg eingesehen werden.

7.	� Neuwahl des Vorstandes auf der Grundlage unter TOP4 
beschlossenen Neufassung der Vereinssatzung

8.	 Ehrungen
9.	 Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich 
mit Begründung spätestens eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin eingereicht werden.

Kathrin Schupp
1. Vorstand
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Ich muss zum Einkaufen?
Zum Arzt?
Zur Apotheke?
Zum Besuch?
Ins Krankenhaus?
Zur Physio?
und habe kein Auto?
Wir fahren Sie!
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr
Anruf genügt: 07520-920808 oder 015147080387
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

Bodnegg Mobil e.V. 
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

[boku] hatte den Blues. Und was für welchen!

Am vergangenen Samstag verwandelte  Yvonne Isegrei & 
Band das Dorfgemeinschaftshaus in einen Ort voller Energie 
und Emotion. Mit einer Mischung aus Bluesklassikern und eige-
nen Kompositionen zeigten die vier Musiker:innen, wie lebendig 
und vielseitig das Genre sein kann. Blues-Titel, die zum Teil bereits 
Ende der 50er Jahre geschrieben wurden, klangen frisch, modern 
und absolut zeitgemäß. Yvonne Isegreis markante Stimme und ihr 
sensationelles Gitarrenspiel, getragen von sattem Bass, groovi-
gen Pianoläufen und treibendem Schlagzeug, zog das Publikum 

in den Bann. Am Ende gab es stehende Ovationen vom begeis-
terten Publikum (sbux). 
Weiter geht es bei [boku] am 18.10. mit dem Kabarett-Programm 
von Hans Gerzlich: „Ich hatte mich jünger in Erinnerung”.
Infos und Karten erhalten Sie unter boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB), ebenfalls unsere [boku]-Gutscheine, das 
beliebte Geschenk zu allen Anlässen. Gutscheine gibt´s ab sofort 
auch bei Tanja Schelkle Frisuren, Dorfstr. 12. Danke Tanja.

Fotos: Steven Buxton

An alle Mitglieder und Gäste des CDU-Gemeindeverbandes Bod-
negg
Einladung
zur Verleihung der 19. Goldenen Schwarzwurst
Zeitpunkt:
Samstag, 11. Oktober 2025, Beginn um 17.30
Ort:
Sterk-Abbundzentrum im Gewerbegebiet Rotheidlen,
Birkenstraße 21, 88285 Bodnegg
Der Empfänger der Auszeichnung ist Herr Manuel Hagel, MdL und 
Fraktionsvorsitzender der CDU in Baden-Württemberg
Die Laudatio hält der letztjährige Preisträger Herr Klaus Holet-
scheck, MdL und Vorsitzender der CSU-Fraktion im Bayerischen 
Landtag.
Zahlreiche weitere prominente Persönlichkeiten geben der Ver-
leihung einen würdigen Rahmen.
Wir versprechen Ihnen bei guter Musik durch junge Musiker aus 
Bodnegg unter der Leitung von Thomas Dietenberger ein paar 
gemütliche Stunden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, ob Sie Liebhaber einer guten 
Schwarzwurst oder einer anderen Geschmacksrichtung sind.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich Zeit nehmen könnten und 
uns durch Ihre Teilnahme beehren würden. Um Anmeldung per 
E-Mail wird gebeten.

Wir bitten um Beachtung: 
Schwimmkurse und Training können nicht starten !
 
Leider können die für diese Woche geplanten Schwimmkurse 
nicht termingerecht starten. Das Hallenbad ist von der Gemeinde 
Bodnegg noch nicht zur Nutzung frei gegeben.
Deshalb muss leider auch das Training für alle Bahnen, das mon-
tags von 17 – 21 Uhr statt findet,  bis mindestens Anfang Okto-
ber ausfallen.
Sportliche Grüße von der Vorstandschaft
T. Schatz
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Nachruf
Der Katholische Deutsche Frauenbund Bodnegg trauert um

Rosa Joos
die 1955 eines der Gründungsmitglieder des Frauenbundes in 
Bodnegg war.
Sie prägte den Zweigverein mit viel Freude, Engagement und 
Begeisterung.
Wir schätzten sie alle für ihr freundliches, offenes, herzliches 
Wesen und ihr großes Wissen.
In diesem Frühjahr durften wir sie für 70 Jahre treue Mitglied-
schaft ehren und sie konnte diese Ehrung persönlich und voller 
Stolz entgegennehmen.
Wir werden Rosa Joos stets in guter und dankbarer Erinnerung 
behalten.
Unsere tiefe Anteilnahme gilt den Familienangehörigen.
Wir wünschen Ihnen für die Zeit des Abschieds Trost und Zuver-
sicht.
Für den Frauenbund Bodnegg
Brigitte Huber
1. Vorsitzende

Termine
• Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg - 10.30 
Uhr Festgottesdienst, dann Treffen in der Festhalle mit Infos über 
75 bzw. 100 Jahre Kolping Bodnegg - Spendenaktion für Kolping 
International -gemeinsames Mittagessen - Abschluss nach dem 
Nachmittagskaffee
Bitte bis 24. September anmelden bei Tel. 2285 oder hanspe-
terWei@web.de
• Mittwoch, 8. Oktober Kleidersortierung in Laupheim
• Sonntag, 12. Oktober Die KF Friedrichshafen- St. Columban 
feiert ihr 150-jähriges Bestehen. Der Festakt beginnt um 9.15 Uhr 
mit der Banneraufstellung und 9.30 Uhr in der Kirche St. Colum-
ban mit dem Diözesanpräses Walter Humm und der geistlichen 
Leiterin des DV Claudia Hofrichter. -Feierstunde in der Arche 
neben der Kirche.
Bitte wegen Planung des Essens bei Hans Peter Weißhaupt bis 6. 
Oktober anmelden, Tel. 07520- 2285 oder hanspeterWei@web.de
• Sonntag, 7. Dezember Kolpingedenktag
• Freitag, 12. Dezember Roratefrühstück

Kreispokal und Kreiskönigschießen
Das diesjährige Kreispokal- und Königschießen findet zu folgen-
den Terminen im Vogter Schützenhaus statt:
Dienstag, 23. September von 19.30 bis 22.00 Uhr
Freitag, 26. September von 19.30 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 28. September von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Meldungen hierzu sind im Schützenhaus ausgehängt bzw. 
können bei den Sportleitern in Erfahrung gebracht werden. Kur-
zentschlossene Schützen können sich aber auch direkt in Vogt 
bei der Schießleitung anmelden.
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 21. November 2025 um 
19.30 Uhr im Berger Schützenhaus statt.
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuss“.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Funktionelles Skitraining
Der Winter hat ja schon mal kurz in höheren Lagen die Krallen 
gezeigt. Es ist also wieder Zeit, sich für die Wintersaison fitzu-
machen. Wir starten wieder mit dem funktionellen Skitraining am 
Mittwoch, dem 1.10.. Dieses Mal findet das Training in einer 
Gruppe statt und startet um 19:15 Uhr.
Erfreulicherweise hat sich wieder Sandra Körner bereit erklärt, uns 
unsere Defizite aufzuzeigen und so gut es geht, diese zu beseiti-
gen. Die Skifreunde bedanken sich dafür schon jetzt ganz herz-
lich und auch für das Outdoortraining, bei dem Sandra wieder für 
Begeisterung bei den Teilnehmern gesorgt hat.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass bitte die Hal-
lensportschuhe erst in der Halle angezogen werden. 
Wir freuen uns über jede und jeden, der unser Angebot wahr-
nimmt. Aus versicherungstechnischen Gründen ist es uns lei-
der nicht mehr möglich, das funktionelle Skitraining als Kurs für 
Nichtmitglieder gegen Entgelt anzubieten. Aus diesem Grund bit-
ten wir um Verständnis, dass es nach einem Schnuppertermin 
unerlässlich ist, Mitglied unseres Vereins zu werden. Der Jahres-
beitrag für Familien beträgt 37 €, für Erwachsene 20 € und für 
Kinder und Jugendliche 15 €.
Mit dem Monat September enden auch unsere Outdoor-Aktivi-
täten wie das Outdoortraining, Nordic-Walking und der eMoun-
tainbiketreff.
Schlußendlich bedanken wir uns wieder bei Sandra für das tolle 
Outdoortraining, Susanne Haag für die Betreuung des Nor-
dic-Walking-Treffs und allen, die beim eMountainbike-Treff mit 
Tourenvorschlägen für Abwechslung gesorgt haben und uns neue 
Wege aufgezeigt haben.

SAFE THE DATE 
Am Freitag den 07.11.2025 findet die Hauptversammlung des 
TSV Bodnegg statt. 

Abteilung Volleyball
38. VOLLEYBALL-BÄNDELES-TURNIER SA. 27.SEP. 2025 
SPORTHALLE BODNEGG
13 Uhr Hallenöffnung I 14 – ca. 18:30 Uhr Turnier I anschließend 
Hockete
... und läuft und läuft ... über Jahrtausende hinweg: DAS Volley-
ballereignis in Bodnegg!
Zur Saisoneröffnung, aus Tradition, zum Wiedersehen und zum 
Feiern. Für alle geübten (Freizeit-) Volleyballer / innen (bis 
A-Klasse, sonst ohne Spielerpass), die schon irgendwann mal 
was mit Volleyball in Bodnegg oder mit Bodnegger*innen zu tun 
hatten, haben oder haben wollen. Der Computer stellt per Zufall 
Mannschaften und Paarungen für jeweils ein Spiel zusammen. 
Nach 6 Spielrunden gibt es eine/n Einzelsieger/in.
Letzte Anmeldemöglichkeit bis Freitag, 26. Sept., 20 Uhr bei 
Rudi Blöchl, 07520-2303. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Zirkustraining
Der 3 Räuber e.V. bietet wöchentliches Zirkustrai-
ning für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. 
Im Training können verschiedene Zirkustechniken 
ausprobiert werden zum Beispiel die Akrobatik, 
das Trapez, die Jonglage oder Balacetechni-
ken wie Walze, Rola Bola oder Kugel. An drei 
Standorten Bodnegg, Obereisenbach und Wan-
gen trainieren Kinder von 5 bis 18 Jahren in ver-
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schiedenen Gruppen. Als Team entdecken die Kinder wie viel spaß 
es macht Kreativität und Bewegung zu vereinen. Ganz nebenbei 
trainiert es auch die Sozialkompetenzen und das Selbstwertge-
fühl und das Training macht einfach viel Spaß!
Vorkenntnisse sind nicht notwendig einfach etwas Mut und Lust 
zum Schnuppern vorbeizukommen. Mehr Infos und die Anmel-
dung findet ihr auf der Website: www.3räuber.de

Bauernverband Allgäu-Oberschaben       
LandFrauen Württembergisches Allgäu
Eröffnung der Dauerausstellung bei ALMA 
Am Sonntag, 28.9.25 um 11 Uhr wird die Ausstellung zu „Unse-
rer Landwirtschaft“ bei ALMA, der größten Kuh im Allgäu eröff-
net. ALMA steht inzwischen beim Holzturm und wacht so über 
das Gelände. Der neue Platz wird mit der Ausstellung nun ein 
Stück reicher.
Sie zeigt zusammenfassend Informationen und Details rund um 
das Thema Landwirtschaft, Klima und Heimat. Wir laden alle ein, 
dies mit uns zu feiern.
Die Bauernkapelle Oberschaben spielt zur Eröffnung an der ALMA 
und anschließend auf der Argenwiese, den Landesgartenschau-
gelände in Wangen im Allgäu, auf.
Wir freuen uns über viele Gäste.
Die HeuMahdLand-Macher
Bauernverband Allgäu-Oberschaben und LandFrauen Württem-
bergisches Allgäu

Tägliche Führungen und 
Programm auf der Waldburg
Die Mittelalterliche Erlebniswelt Schloss Waldburg - immer span-
nend für große und kleine Besucher. Um 11 und um 14 Uhr starten  
Burgführungen für Erwachsene und Kinder.
Auch ohne Führung kann die Waldburg jederzeit im eigenen 
Tempo mit einem Videoguide erkundet werden. Dieser Videoguide 
ist in deutsch, englisch, französisch und ukrainisch erhältlich.
Kopien der Reichsinsignien des Heiligen Römischen Reiches können  
ebenso bestaunt werden, wie ein Stück Weltdokumentenerbe - 
die Amerikakarte von Martin Waldseemüller.
Vom Dach der Waldburg - dem höchsten Punkt Oberschwabens -  
kann eine Panoramaaussicht über die Alpen, den Bodensee und 
die schwäbische Alb genossen werden.
Mit der Gespensterrallye oder der Burgrallye können die kleinen  
und großen Ritter und Prinzessinnen die Burg errätseln und Beloh-
nungen verdienen.
Im Märchenzelt können zwei Waldburger Märchenfilme ange-
schaut werden. Unterschiedliche Märchenbücher laden zu lesen 
und vorlesen lassen ein.
Im Fotoshooting-Raum mit Rüstungen, Kettenhemden und teils 
authentischen Kleidern zum Ausprobieren werden Kinder- aber 
auch Erwachsenenträume war - unvergessliche Fotos sind da 
garantiert.
Auf die Kinder wartet am Nachmittag ein Abenteuer mit dem  
Kasperle und Kinder-Ritterturniere im Armbrustschießen und 
Schwertkampf zum Mitmachen.
Auf dem Spielplatz können sich die Kleinen beschäftigen,  
während der Großen im historischen Innenhof eine schmack-
hafte Pause einlegen.
 
Die Sonderausstellung zum Bauernkrieg wird mit Kunstwerken 
des Ravensburg-Weingartener Kunstvereins bereichert. Noch bis 
zum 2. November können die Kunstwerke zum Thema „500 Jahre 
Weingartener Vertrag“ während der Öffnungszeiten der Waldburg 
(Di-So, 10-18 Uhr) erkundet werden.
 
Am Sonntag erwartet die Besucher großes abwechselndes Pro-
gramm mit zum Beispiel Draco dem Waldburger Burgdrachen, 
Seifenblasen und Jonglagekunst, Kinder-Ritterturnieren, Kasper-
letheater, Schwarzpulvervorführung und mehr.

Highlights der nächsten Wochen:
2.10. Nachts im Monument 19 bis 21 Uhr - eine kleine Weinver-
kostung mit drei Waldburger  Weinen und anschließender Henk-
erführung mit Ignaz Donnerfels (dem Henker des Bauernjörg) 
Anmeldung unter: christoph@schlosswaldburg.de
3. - 5.10. Rittertage auf der Waldburg 10 bis 18 Uhr - Herbst-
spectaculum mit Familienprogramm
VORMERKEN: Halloween for Kids Ferienprogramm vom 28.10. 
bis 02.11.
Halloween - der Gruselevent am 31.10. ab 19 Uhr
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: Erst Blut spenden – 
dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu 
retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen 
Lebensretter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal gespen-
det haben, ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Not-
fall lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert daher an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise 
nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen verlost 
der DRK-Blutspendedienst vier exklusive Reisen für je zwei Per-
sonen nach Lissabon. Einfach Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum (22. September bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden 
und danach online an der Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter 
Vorlage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fra-
gebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärzt-
liches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es 
folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe-
pause mit leckeren Snacks.

NÄCHSTER TERMIN in 88287 GRÜNKRAUT
Montag, dem 06.10.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Regierungspräsidium Tübingen
Mehr Neueinstellungen von Lehrkräften als in den letzten 
Jahren
Zum Schuljahr 2025/2026 wurde auch das Regierungspräsidium 
Tübingen durch die Nachricht von nicht besetzten Lehrerstel-
len überrascht. Mit diesen Stellen konnte die Unterrichtsver-
sorgung deutlich gestärkt werden. Dem Regierungspräsidium 
Tübingen wurden 282,5 dieser Stellen zugewiesen, davon 69,5 
für die Grundschulen, 27 für die Sekundarstufe I, und 119 für die 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ). 
Für die Gymnasien und die Beruflichen Schulen wurden aus die-
sem Kontingent 5,5 und 2,5 Stellen zur fachbezogenen Bindung 
von Lehrkräften (z. B. Informatik) zugewiesen. Neben diesen Stel-
len erhielt das Regierungspräsidium Tübingen weitere 54 Stellen 
mit gleichzeitiger Abordnung an andere Schularten. Von diesen 
Abordnungsstellen konnten bereits 12 Stellen über die Sommer-
ferien besetzt werden.
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Insgesamt konnte das Regierungspräsidium Tübingen 774 Ein-
stellungen vornehmen, dabei konnten 534 Stellen unbefristet mit 
Lehrerinnen und Lehrern besetzt werden. Von den unbefristet 
besetzten Stellen entfallen 182 auf den Bereich der öffentlichen 
Grundschulen und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen, 99 auf 
die Haupt- und Werkrealschulen sowie die Gemeinschaftsschulen 
und Realschulen, 65 auf die Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren und 58 auf die Gymnasien. An den Beruflichen 
Schulen konnten 130 Stellen unbefristet besetzt werden. Hinzu 
kommen noch 240 Stellen, die befristet besetzt wurden.
„Die Unterrichtsversorgung für das kommende Schuljahr hat 
unsere Abteilung Schule und Bildung erneut vor große Herausfor-
derungen gestellt, in einem gemeinsamen Kraftakt ist es jedoch 
gelungen, zum Schuljahresanfang alle Stellen im Bereich der 
Grundschule und der Sekundarstufe I zu besetzen“, freut sich 
Regierungspräsident Klaus Tappeser. „Wir sind zuversichtlich, 
auch in den anderen Schularten noch weitere Stellen zu beset-
zen“, so der Regierungspräsident weiter. Aufgrund der zusätzli-
chen Stellen gibt es noch weitere Stellenausschreibungen auch 
im beginnenden Schuljahr, so dass noch zusätzliche Einstellungen 
erfolgen können. Derzeit sind für den Regierungsbezirk Tübingen 
noch insgesamt 42 weitere Stellen für gymnasiale Bewerberinnen 
und Bewerber und für den Bereich SBBZ ausgeschrieben. Die 
Einstellungsphase wurde erstmals bis zum 31.10.2025 verlängert.
Für Entlastung sorgt weiterhin die Öffnung des Direkteinstiegs an 
den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren und 
in der Sekundarstufe I. Für das kommende Schuljahr konnten ins-
gesamt elf Personen eingestellt werden. Auch im Rahmen des 
neuen Sprachförderkonzepts „Sprachfit“ wurden bereits in die-
ser Einstellungsrunde pädagogische Assistentinnen und Assis-
tenten für den Einsatz in der Grundschule gewonnen.
Es ist somit gelungen, dass die Schulen mit einer Versorgung 
um die 100% starten können. Dennoch gestaltet sich die Unter-
richtsversorgung über alle Schularten hinweg je nach Region 
und Schulart differenziert. Nach wie vor besteht eine große Her-
ausforderung darin, Lehrkräfte für eine Einstellung im ländlichen 
Raum, insbesondere in den Landkreisen Zollernalb, Alb-Donau 
und Reutlingen (Alb) zu finden. Weiterhin beliebt bei Bewerbe-
rinnen und Bewerbern sind dagegen die Landkreise Bodensee-
kreis, Ravensburg und Tübingen.
Erwartete Schülerzahlentwicklung im Schuljahr 2025/2026
Im Schuljahr 2025/2026 werden in den öffentlichen Schulen im 
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 238.841 Schülerinnen 
und Schüler von 20.769 Lehrerinnen und Lehrern (Vorjahr 20.525) 
unterrichtet. Das ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schu-
len und Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübingen. In den 
Grundschulen werden 70.336 Schülerinnen und Schüler erwartet 
(Vorjahr 68.651), in den Werkreal- und Hauptschulen 6.629 (Vor-
jahr 6.753), in den Realschulen 30.894 (Vorjahr 30.515), in den 
Gemeinschaftsschulen 19.423 (Vorjahr 18.905), in den Sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 6.159 (Vorjahr 
6.023) und an den allgemein bildenden Gymnasien 50.300 (Vor-
jahr 50.781). An den Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk 
rechnet das Regierungspräsidium Tübingen mit 55.100 Schüle-
rinnen und Schülern (Vorjahr 55.600).
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Gesamt-
schülerzahl um 0,7 %. In den Grundschulen ist die Schülerzahl um 
2,5 % gestiegen. Die Zahl der Erstklässler allerdings fiel um 2,1 
% auf 17.068 (Vorjahr: 17.426). Bei den weiterführenden Schu-
len legen besonders die Gemeinschaftsschulen um 2,7 % zu, die 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren um 2,3 
% und die Realschulen um 1,2 %. Die Schülerzahl an den Haupt- 
und Werkrealschulen (- 1,8 %), den allgemein bildenden Gymna-
sien (- 0,9 %) und den Beruflichen Schulen (- 0,9 %) ist rückläufig. 
Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur nächsten statistischen 
Erhebung Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden.
Gymnasium (G9)
Alle Fünft- und Sechsklässler an den allgemein bildenden Gymna-
sien starten im Schuljahr 2025/2026 wieder in einen neunjährigen 
Bildungsgang. Bislang war G8 Standard. Der Unterrichtsstoff und 
die Unterrichtsstunden der Schülerinnen und Schüler am Gym-
nasium  können so auf neun Jahre verteilt werden, statt wie bis-
lang standardmäßig auf acht Jahre. Dadurch reduziert sich die 
Stundenzahl in den einzelnen Klassenstufen.

„Informatik und Medienbildung“
Das neue Fach „Informatik und Medienbildung“ wird im neuen 
Schuljahr in den Klassenstufen 5 und 6 aller Gymnasien und allge-
meinbildenden Sekundarschulen jeweils einstündig unterrichtet. 
In den unteren Klassenstufen wird der Schwerpunkt auf Medien-
bildung liegen. Schüler sollen dabei unterstützt werden, mit den 
zunehmend komplexeren Herausforderungen der digitalen Welt 
zurechtzukommen. Themen sind etwa KI, Fake News, Echokam-
mern, Hassrede oder Verschwörungstheorien. In den höheren 
Klassen wird der Fokus mehr auf Informatik liegen.

absolut in %

Grundschulen 68.651 70.336 1.685 2,5%
Haupt-/Werkrealschulen 6.753 6.629 -124 -1,8%
Realschulen 30.515 30.894 379 1,2%
Gemeinschaftsschulen 18.905 19.423 518 2,7%
Gymnasien 50.781 50.300 -481 -0,9%
SBBZ 6.023 6.159 136 2,3%
Berufliche Schulen 55.600 55.100 -500 -0,9%

                   Gesamt 237.228 238.841 1.613 0,7%

Gesamtschülerzahlen an öffentlichen Schulen 
im Regierungsbezirk Tübingen

Schuljahr 2024/25 Schuljahr 2025/26
Vergleich zum Vorjahr

Verein Kunst & Kultur Karsee
Wangen/Karsee Treppenhausgalerie KuK e.V. Seestr. 13 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee lädt herzlich ein zur 
Ausstellung: Am Anfang steht eine Idee vom 26.09. – 02.11.2025
Geöffnet:  Fr., Sa., So und Feiertag 14 - 17 Uhr
Vernissage: Fr. 26.09.2025  * 18 Uhr Begrüßung, Einführung, 
musikalische Umrahmung
Die Skulpturen der Künstlerin/Bildhauerin P. Arianne Ehinger 
aus Bad Waldsee stehen den Bleistift/Buntzeichnungen von 
Werner Kimmerle aus Isny in der neuen Ausstellung gegenüber. 
Perfektion und Fantasie prägen die Zeichnungen von Werner Kim-
merle. Mit mikroskopischer Hingabe und mit einem scharfen Auge 
des Zeichners setzt er Bleistift, Buntstift ein, um die Details sei-
ner Kreationen auszuführen. Kimmerle ist ein Sammler von Ein-
drücken aus der Welt, die ihn umgibt, und die er in einer seiner 
eigenen Bildsprache wiedergibt.
Die Skulpturen von P. Ariane Ehinger sind von einer großen Eleganz 
und strahlen durch ihre tiefgründigen Farben, die matt-glänzende 
Oberflächen und die fein gerundeten Verläufe etwas Kostbares 
aus. Immer stellt sich ein Wohlklang ein, zeigt sich ein Streben 
nach Harmonie. Ehinger will dem Körperhaften wie dem Ideen-
mäßigen Ausdruck verleihen. Eine Anregung bietet ihr das soge-
nannte Möbius’sche Band. Was eben noch außen ist, das zeigt 
sich kurz darauf innen. Unsere Augen sind verwirrt.
 

Katholischer Fraubenbund
Kath. Frauenbund lädt zum Frauenfrühstück 
ein am 27. September in Grünkraut
„Mental Load – wenn im Kopf nie Feierabend 
ist“

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
Am Samstag, 27. September
ab 9.00 Uhr im Haus der Mitte, Weidenstr. 2 in Grünkraut
Mit Referentin Annette Bernhart (Dipl.Päd.), Coach und Resi-
lienzberaterin
Ob Arbeit, Familie oder Haushalt – vieles lässt sich organisie-
ren. Doch wer denkt eigentlich an all die kleinen Dinge, bevor 
sie passieren? Einkaufslisten im Kopf, Termine im Blick, an alles 
und jeden denken, nichts dem Zufall überlassen…, kurz, die stän-
dig ratternde Liste im Kopf, mit der der Familienalltag aufrecht-
erhalten wird.
Diese ständige Denkarbeit nennt man „Mental Load“.
Diese unsichtbaren „To-dos“ kosten Energie und Zeit und führen 
nicht selten zu Überforderung, Stress und Erschöpfung.
Wir erfahren:
• Was genau Mental Load bedeutet
• Warum Mental Load besonders Frauen betrifft (aber nicht nur)
• Wie wir diese unsichtbare Last erkennen und fair verteilen können.
Im Eintritt in Höhe von 15,00 Euro ist ein reichhaltiges Früh-
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stück und der informative, aufschlussreiche und ansprechende 
Vortrag enthalten.
Damit wir planen können, bitten wir um eine kurze Anmel-
dung bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter der 
E-Mailadresse frauenbund-gruenkraut@mail.de
 
Maus-Türöffner-Tag in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besonderes Highlight im Anfang Oktober sind die Veranstal-
tungen im Rahmen des Maus-Türöffner-Tages am Tag der 
Deutschen Einheit.  
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 2. November Kunst ist 
mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie gelingt 
Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum arbeiten 
einzelne Paare bewusst zusammen, während andere getrennte 
Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fachlichen Dis-
kussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung 
will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen Blick 
hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch einzelne gesell-
schaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem Rundgang 
durch verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungse-
benen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Maus-Türöffner-Tag 3. Oktober |ab 11.00 Uhr| Anmeldung nicht 
erforderlich Am Maus-Türöffner-Tag lernen große und kleine Gäste 
zum Beispiel spielerisch in einer Rallye die Geheimnisse hinter 
der barocken Schlossfassade kennen. Auch Dachbodenführun-
gen und das beliebte Format „Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ 
dürfen an diesem Tag nicht fehlen. Wir schauen hinter verschlos-
sene Türen in dem alten Gemäuer und arbeiten kreativ. Ganz so, 
wie die Künstlerpaare, deren Werke es in den Ausstellungsräu-
men zu entdecken gibt.
Ausstellungsführung 3. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Schlossführung 4. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt 
| Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt die bewegte 
Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg und wirft Bli-
cke in die schönsten Räume des Schlosses, wie den prunkvol-
len Rittersaal.
Ausstellungsführung 5. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
 
Öffnungszeiten im September und Oktober 2025 Freitag 14 – 
18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre
 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) 
Rente zum Anfassen: DRV BW vermittelt Alltagskompetenz
Mit dem Referentenservice Finanzwissen in die Klassenzim-
mer bringen Leitung:
Viele Jugendliche starten nach der Schule in Ausbildung oder 
Studium – und haben dabei das Thema Altersvorsorge kaum 
im Blick. Damit junge Menschen frühzeitig verstehen, wie wich-
tig gesetzliche Rentenversicherung und private Altersvorsorge 

sind, bietet die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) mit der bundesweiten DRV-Kampagne „Rentenbli-
cker“ den besonderen Service auch für baden-württembergische 
Schulen an. Als öffentlichrechtliche Institution garantiert die DRV 
BW zudem ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot. 
Rund 100 speziell von der DRV BW geschulte Rentenprofis kom-
men direkt in die Klassen und vermitteln in einer 90-minütigen 
Unterrichtsstunde auf verständliche, praxisnahe und altersge-
rechte Weise: 
• wie die gesetzliche Rentenversicherung funktioniert, 
• welche Vorteile die soziale Absicherung bietet und 
• warum es sich lohnt, 
schon früh über die eigene Altersvorsorge nachzudenken. Der 
Rentenblicker-Referentenservice ist kostenfrei und richtet sich 
vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen ab Klasse 
9. Diese profitieren doppelt: Zum einen werden die Schülerin-
nen und Schüler für ein wichtiges Lebensthema sensibilisiert, 
zum anderen lässt sich das Angebot hervorragend in Fächer wie 
Gemeinschaftskunde, Wirtschaft oder Sozialkunde einbinden. 
Interessierte Schulen und Lehrkräfte können den Referentenser-
vice unkompliziert für ihre Region unter www.rentenblicker.de/
referentenservice-bestellen anfragen und Termine vereinbaren. 
Zudem bietet die Initiative der Deutschen Rentenversicherung 
diverses Unterrichtsmaterial unter www.rentenblicker.de/fuer-
die-schule an. Diese Materialien sind 2024 zum zweiten Mal mit 
dem ComeniusEduMedia-Siegel ausgezeichnet worden. Schon 
2022 würdigte die Gesellschaft Fließtext 1.905 Zeichen (mit Leer-
zeichen) Abdruck honorarfrei Belegexemplar erbeten für Päda-
gogik, Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V. 
(GPI) die Initiative. Details zum gesamten Bildungsangebot unter 
www.rentenblicker.de

Neue Ausstellung in der 
Rathausgalerie Grünkraut
Vernissage am 
Freitag, 26. September 2025, 19 Uhr

Farbe - Angela Saiger, Roswitha Wessbecher, Barbara Grewe
Zwischen Schwarz und Weiß ist ganz viel Farbe!
Die Farbe selbst ist eine Sprache mit Magie, sie kann zaubern 
mit Licht und Intensität. Genau wie Worte hat sie Einfluss auf 
unseren Herzschlag und auf unsere Stimmung und vermag es, 
unsere Seelen zu erreichen. Mit dieser Ausstellung nähern wir uns 
suchend den zahllosen Optionen des Ausdrucks mit Farbe. Wir 
zeigen bewegte Farbräume in vorwiegend abstrakter Malweise, 
wobei sich gelegentlich ein Blick auf Gegenständliches erhaschen 
lässt. Die Hauptrolle aber gebührt der Farbe und nicht der Linie. 
Mal intensiv im Ausdruck oder auch flüchtig in feinsten Nuancen 
auf dem Malgrund festgehalten. Lautes Leuchten, leises Schim-
mern. Mancher Farbauftrag kommt schneidig daher, ein anderer 
anmutig und die Fantasie flaniert leichtfüßig auf Papier und Lein-
wand.  Suggestiv, prall, als Schwall über die Bildfläche gegossen 
oder flink getupft, flüsterzart mit Bedacht aufgetragen. Rebellisch 
geschabt, opulent verwischt oder mutig gemischt, die Farben tan-
zen aus der Reihe und fügen sich neu zu Verbündeten zusam-
men. Und ganz beiläufig rieselt so die Freude auf unser Leben.
Zur Vernissage am Freitag, den 26. September 2025 um 19 
Uhr sind Sie herzlich eingeladen.
Barbara Grewe

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“    
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.
Termin:
08.10.2025
Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen
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Thema: Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Tettnangs Weg vom Dorf zur Residenzstadt
Am 28. September führt Bettina Scriba an unbekannte Plätze
Am Sonntag, 28. September, treffen sich um 15:30 Uhr Geschicht-
sinteressierte zu der Führung „Vom Dorf zur Residenzstadt“ am 
Torschloss vor dem Haus in der Montfortstraße 41.
Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei 
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit 
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit 
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person, ermäßigt 4 Euro. 
Die letzte öffentliche Führung in diesem Jahr findet am 26. Okto-
ber statt.
  
Vom Dorf zur Residenzstadt – ein Rundgang durch Tettnang
Sonntag, 28. September 2025, 15:30 Uhr
Treffpunkt: Torschloss, Höhe Montfortstraße 41
8 Euro p. Person, ermäßigt 4 Euro (keine Anmeldung erforderlich)
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-
500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen

Landratsamt Ravensburg
Aktionswoche für seelische Gesundheit im Oktober: 
Grüne Schleife setzt Zeichen im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg – Vom 10. bis 20. Oktober findet auch im Land-
kreis Ravensburg die bundesweite Aktionswoche für seelische 
Gesundheit statt. Unter dem Motto „Lass Zuversicht wachsen 
– Psychisch stark in die Zukunft“ laden in diesem Jahr wieder 
Organisationen, Initiativen und Hilfsangebote dazu ein, sich mit 
dem Thema seelische Gesundheit auseinanderzusetzen. Ziel ist 
es, die Aufklärung über seelische Gesundheit zu fördern, Vor-
urteile und Stigmatisierung gegenüber Betroffenen abzubauen 
und die Hilfsangebote im Landkreis weiter bekannt zu machen.
Herzstück der Woche ist die grüne Schlaufe, das internationale 
Erkennungszeichen für einen offenen und toleranten Umgang 
mit psychischen Erkrankungen. Durch das Tragen und Verteilen 
der Schleife setzt jede Einzelne und jeder Einzelne ein sichtba-
res Zeichen für Solidarität und Akzeptanz. „Psychische Gesund-
heit betrifft uns alle, unabhängig von Alter, Beruf und Hintergrund. 
Es ist Zeit, offen darüber zu sprechen, Stigmata abzubauen und 
Hilfsangebote bekannter zu machen“, so Andreas Hollacher, Psy-
chiatriekoordinator des Landkreises Ravensburg. Weitere Infor-
mationen zu den bundesweiten Veranstaltungen und zur grünen 
Schleife finden Sie unter auf der Internetseite des Aktionsbünd-
nisses Seelische Gesundheit: www.seelischegesundheit.net. Hier 
können auch die grünen Schleifen erworben werden.
Veranstaltungen zur Woche der seelischen Gesundheit im 
Landkreis Ravensburg:
Freitag, 10.10.2025 um 19 Uhr im GpZ Überlingen, im Felsen-
keller, Obere Bahnhofstraße 8, Überlingen
„Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht – Kraftquelle Humor“. 
Vortrag mit Humortherapeut Michael Falkenberg
Dienstag, 14.10.2025 von 18 – 20 Uhr im Trialog-Forum Ravens-
burg in der Kulturwerkstatt des GPZ Ravensburg, Reichlestraße 

4, Ravensburg
Offener Abend: Psychiatrieerfahrene, Professionelle, Angehö-
rige, Interessierte und Bürgerhelfer/-innen im Gespräch den ein-
gebrachten Themen und Fragen
Montag, 20.10.2025 um 16:30 Uhr im ZfP Südwürttemberg, Hör-
saal im Klostergebäude, Weingartshoferstraße 2, Ravensburg
„Flucht und Migration“: Prävalenz psychischer Störungen, Spe-
zifika und Zugang zur Gesundheitsversorgung. Vortrag mit Prof. 
Dr. med. Christoph Nikendei, Uniklinik Heidelberg
Im Linse Kulturzentrum in Weingarten findet im Oktober/Novem-
ber eine Filmreihe mit ausgesuchten Filmen zum Thema „Film 
und Psychiatrie. Weitere Infos finden Sie hier: www.kulturzent-
rum-linse.de statt.
Weitere Informationen finden Sie online:
·	 Themenseiten und Hilfsangebote des Landkreises: 
	 www.rv.de/selbsthilfe-suchthilfe
·	� Im Sozialatlas finden Sie wohnortnahe soziale Unterstützungs- 

und Beratungsangebote im Landkreis Ravensburg: 
	 www.rv.de/sozialatlas.
· 	Gemeindepsychiatrischen Verbunds im Landkreis Ravensburg: 
	 www.gpv-ravensburg.de.
·	� Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen im Landkreis 

Ravensburg: www.ibb-ravensburg.de.

Kinderkleiderbörse Vogt
Kinderkleiderbörse am 11.10.2025 von 11-13 Uhr in der Sir-
gensteinhalle Vogt – Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! Wäh-
rend der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln 
und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden wir 
bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr auch eine 
Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten 
werden ab dem 07.09.25 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt 
einfach diesen Link:  https://basarlino.de/ML42.
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kindergär-
ten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möchten wir die 
Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, daher sind wir 
auf Eure Unterstützung als Helfer angewiesen. Als Helfer leistet 
ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Börse, sondern profitiert 
auch von tollen Vorteilen: die Teilnahme am exklusiven Helfer-Vor-
verkauf, vergünstigte Provisionsbedingungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer findet 
am Freitag, 10.10.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die Warenrück-
gabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Samstag, 11.10.25 von 16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: kleider-
boerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen unseren Vog-
ter Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Regierungspräsidium Tübingen
L 285 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Bad Wald-
see-Reute und Bad Waldsee-Gaisbeuren ab Montag, 15. Sep-
tember 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 15. Sep-
tember 2025, den Fahrbahnbelag der L 285 in der Ortsdurchfahrt 
Gaisbeuren erneuern. Daneben stellt das Regierungspräsidium 
eine Querungshilfe für die Radfahrenden am westlichen Ort-
seingang von Gaisbeuren her. Die Stadt Bad Waldsee, der Was-
serversorgungsverband Obere Schussentalgruppe und weitere 
Versorgungsunternehmen nutzen die Bauphase, um Straßen- 
und Leitungsbauarbeiten in Gaisbeuren durchführen. Die Arbeiten 
am Radweg zwischen Reute und Gaisbeuren werden zeitgleich 
weitergeführt.
Für die Durchführung der Arbeiten ist eine Vollsperrung der L 285 
im Baubereich notwendig.
Die Asphaltarbeiten in der Ortsdurchfahrt Reute können demge-
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genüber an diesem Wochenende fertiggestellt werden, so dass 
ab Montag, 15. September 2025, die Ortsdurchfahrt Reute für den 
Anliegerverkehr wieder freigegeben werden kann. Die Restarbei-
ten im Bereich der Gehwege, der Bushaltestellen sowie die Fahr-
bahnmarkierungsarbeiten werden innerhalb der nächsten Wochen 
unter Verkehr durchgeführt.
 
Verkehrsführung:
Die eingerichtete Umleitung des überörtlichen Verkehrs bleibt 
weiterhin bestehen.
Der Verkehr zwischen Aulendorf und Bad Waldsee bzw. Gais-
beuren wird in beiden Richtungen über die K 8034, Haslach, die 
L 275, Bad Waldsee und weiter über die B 30 nach Gaisbeuren 
umgeleitet.
Der Verkehr zwischen Aulendorf und Ravensburg wird in bei-
den Richtungen über die L 284, Mochenwangen und ab der 
Anschlussstelle Baindt über die B 30 umgeleitet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Gesamtkosten für die Brückeninstandsetzung, die Fahrbah-
nerneuerung, und den Ausbau des Geh- und Radweges mit einer 
Querungshilfe belaufen sich auf rund 1,4 Mio. Euro. Diese wer-
den vom Land Baden-Württemberg getragen.
Von der Stadt Bad Waldsee und den Versorgungsunternehmen 
werden die Kosten für die Umbauarbeiten der Bushaltestellen, 
der Fußgängerverkehrsanlagen und der Versorgungsleitungen 
getragen.
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L 317 Fahrbahndeckenerneuerung  zwischen Bad Wurzach-Ar-
nach und der B 465 bei Leutkirch-Rimmeldingen ab Montag, 
15. September 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 15. Sep-
tember 2025, auf einer Gesamtlänge von rund 2,2 km abschnitts-
weise den Fahrbahnbelag der L 317 zwischen Arnach und der 
B 465 bei Rimmeldingen erneuern. Die L 317 weist zahlreiche 
Fahrbahnschäden wie Asphaltausbrüche, Rissbildungen oder 
abgesenkte Fahrbahnränder auf, die nun beseitigt werden. Die 
Baumaßnahme beginnt in Arnach ab der Einmündung L 317/Von-
Rom-Straße und verläuft bis zur Einmündung der L 317 in die B 
465 bei Rimmeldingen.
Neben der Fahrbahnsanierung werden Arbeiten für die Breitban-
derschließung in Arnach durchgeführt.
Während der Arbeiten werden die Bauabschnitte jeweils voll 
gesperrt. Außerhalb dieser Abschnitte ist Anliegerverkehr auf der 
L 317 weiterhin möglich.
Bauphase 1: 15. September bis 19. Oktober 2025:
Ab Montag, 15. September 2025, finden die Bauarbeiten auf der 
freien Strecke zwischen Arnach und der B 465 für ca. fünf Wochen 
bis voraussichtlich Sonntag, 19. Oktober 2025, statt.
Bauphase 2: 20. Oktober bis 31. Oktober 2025:

Ab Montag, 20. Oktober 2025, bis Freitag, 31. Oktober 2025, 
wird die L 317 zwischen der Von-Rom-Straße und der Ratpero-
niusstraße erneuert.
Verkehrsführung:
Der überörtliche Verkehr der L 317 wird ab Arnach über die L 265 
nach Brugg und von dort weiter über die B 465 in Richtung Leut-
kirch geleitet und umgekehrt.
Für den ÖPNV gilt, dass während der ersten Bauphase die Bushal-
testelle „Arnach Ortsmitte“ angefahren. In der zweiten Bauphase 
werden Ersatzhaltstellen eingerichtet. Die Haltestelle „Abzwei-
gung Arnach“ bei Rimmeldingen entfällt dann.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Gesamtkosten für die Fahrbahndeckenerneuerung belaufen 
sich auf rund 600.000 Euro und werden vom Land Baden-Würt-
temberg getragen.

465

L 317

Brugg

Arnach

465

465

465

L 317
L 317

L 265

L 265

L 265

Herbstbasar rund ums Kind 
Neukirch 27. September 2025
Am Samstag, den 27. September 2025 findet in Neukirch wie-
der der alljährliche Herbstbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt.Einlass ist von 10:30 – 12:00 Uhr. Schwangere 
mit Begleitperson ab 10:00 Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für den Herbst und den Win-
ter, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind.Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
sowie Pizza.
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de
Weitere Infos gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer Basarteam Neukirch

Regierungspräsidiums Tübingen
Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen 
identifiziert fast zwei Millionen nichtkonforme Produkte auf 
Online-Plattformen am europäischen Markt
Gültige Angaben zu EU-Bevollmächtigten sind in vielen Fäl-
len nicht vorhanden
Aufgrund des globalen Handels werden heutzutage insbesondere 
im Onlinesegment immer mehr Produkte am europäischen Markt 
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angeboten. Diese sind in der Herstellung oftmals günstiger und 
erzielen somit höhere Gewinnmargen als andere Produkte. Viele 
dieser Produkte entsprechen jedoch nicht den europaweit gel-
tenden Bestimmungen.
Wirtschaftsakteure aus Drittstaaten (Länder, die nicht Mitglied der 
Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums 
sind) entziehen sich aktuell zudem wirkungsvoll den Kontrollen 
der Marktüberwachungsbehörden, indem sie vorschriftswidrig 
darauf verzichten, sogenannte EU-Bevollmächtigte zu benennen.
Die Benennung ist jedoch gesetzlich verpflichtend, da diese den 
Marktüberwachungsbehörden als greifbare Ansprechpartner zur 
Ermittlung und Beseitigung von Mängeln und Sicherheitsrisiken 
dienen. Sind sie nicht vorhanden, stehen die europäischen Kon-
trollbehörden im Falle einer mangelhaften Produktprobe oftmals 
vor massiven Schwierigkeiten, die Verantwortlichen in Drittstaa-
ten zu belangen und Korrekturmaßnahmen für die am EU-Markt 
angebotenen Produkte durchzusetzen.
Das Regierungspräsidium Tübingen, das für Baden-Württemberg 
landesweit zuständige Vollzugsbehörde ist, hatte im Rahmen einer 
umfangreichen Überwachungsaktion die Existenz von EU-Bevoll-
mächtigten bei Online-Angeboten in den Fokus genommen – mit 
eindeutigem Ergebnis: Allein auf einer Online- Plattform konnten 
1,5 Millionen Produktangebote von 6500 unterschiedlichen Ver-
käufern (zumeist mit Sitz in China) identifiziert werden, für die kein 
gültiger EU-Bevollmächtigter benannt war. Zwar wurde für die 
meisten Produkte ein entsprechendes Unternehmen als EU-Be-
vollmächtigter genannt. Die Nachfrage ergab jedoch in vielen Fäl-
len, dass diese nicht im Zusammenhang mit dem ausgewiesenen 
Hersteller und Produkt standen und somit nicht verantwortlich 
waren, also nur „zum Schein“ angegeben wurden. Diese nicht-
konformen Produktangebote wurden anschließend auf Hinweis 
des Regierungspräsidiums von der betreffenden Online-Plattform 
in freiwilliger Kooperation umgehend gelöscht. Darüber hinaus 
recherchierte die Marktüberwachungsbehörde weitere 453.000 
Produkte mit falscher Nennung von EU-Bevollmächtigten, deren 
Löschung ebenfalls in freiwilliger Kooperation von den betreffen-
den Online-Plattformen durchgeführt wurde.
Solange sich die Online-Plattformen gegenüber den Behörden 
kooperativ zeigen, können solche Angebote schnell gelöscht wer-
den. Es wäre allerdings wünschenswert, die aktuell lückenhafte 
rechtliche Handhabe der Marküberwachungsbehörden zügig zu 
verbessern, um adäquate Maßnahmen sowohl gegenüber den 
Plattformen als auch gegenüber Händlern in Drittstaaten durch-
setzen zu können, ohne auf den guten Willen der Akteure ange-
wiesen zu sein.
Dass sich die Angaben zu EU-Bevollmächtigten im Bereich des 
Onlinehandels auf Nachfrage oftmals als falsch herausstellen, ist 
bereits seit einiger Zeit Thema in den Fachkreisen. Bei den im 
Rahmen der Aktion des Regierungspräsidiums recherchierten Fäl-
len wurde jedoch jeweils ein und derselbe Akteur als EU-Bevoll-
mächtigter für eine immense Anzahl an identifizierten Produkten 
von vielen unterschiedlichen Anbietern genannt. Dieses geset-
zeswidrige, systematische Vorgehen einiger Wirtschaftsakteure 
außerhalb des europäischen Wirtschaftsraums führt zu einer nicht 
unerheblichen Verzerrung des Marktes und hat zur Folge, dass 
Behörden die gültigen Anforderungen bei Direktimporten aus 
Drittstaaten nicht angemessen prüfen können. Dies schwächt die 
fair agierenden Wirtschaftsakteure am europäischem Markt und 
bedroht die Existenz von Herstellern und Arbeitsplätzen inner-
halb Europas.
Die bei der Aktion erlangten Erkenntnisse wurden deshalb zwi-
schenzeitlich in den entsprechenden Fachgremien kommuniziert, 
um die Problematik stärker in den Fokus zu rücken und erforderli-
che Gesetzesänderungen herbeizuführen.des Regierungspräsi-
diums Tübingen identifiziert fast zwei Millionen nichtkonforme 
Produkte auf Online-Plattformen am europäischen Markt
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darauf verzichten, sogenannte EU-Bevollmächtigte zu benennen.
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landesweit zuständige Vollzugsbehörde ist, hatte im Rahmen einer 
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len, dass diese nicht im Zusammenhang mit dem ausgewiesenen 
Hersteller und Produkt standen und somit nicht verantwortlich 
waren, also nur „zum Schein“ angegeben wurden. Diese nicht-
konformen Produktangebote wurden anschließend auf Hinweis 
des Regierungspräsidiums von der betreffenden Online-Plattform 
in freiwilliger Kooperation umgehend gelöscht. Darüber hinaus 
recherchierte die Marktüberwachungsbehörde weitere 453.000 
Produkte mit falscher Nennung von EU-Bevollmächtigten, deren 
Löschung ebenfalls in freiwilliger Kooperation von den betreffen-
den Online-Plattformen durchgeführt wurde.
Solange sich die Online-Plattformen gegenüber den Behörden 
kooperativ zeigen, können solche Angebote schnell gelöscht wer-
den. Es wäre allerdings wünschenswert, die aktuell lückenhafte 
rechtliche Handhabe der Marküberwachungsbehörden zügig zu 
verbessern, um adäquate Maßnahmen sowohl gegenüber den 
Plattformen als auch gegenüber Händlern in Drittstaaten durch-
setzen zu können, ohne auf den guten Willen der Akteure ange-
wiesen zu sein.
Dass sich die Angaben zu EU-Bevollmächtigten im Bereich des 
Onlinehandels auf Nachfrage oftmals als falsch herausstellen, ist 
bereits seit einiger Zeit Thema in den Fachkreisen. Bei den im 
Rahmen der Aktion des Regierungspräsidiums recherchierten Fäl-
len wurde jedoch jeweils ein und derselbe Akteur als EU-Bevoll-
mächtigter für eine immense Anzahl an identifizierten Produkten 
von vielen unterschiedlichen Anbietern genannt. Dieses geset-
zeswidrige, systematische Vorgehen einiger Wirtschaftsakteure 
außerhalb des europäischen Wirtschaftsraums führt zu einer nicht 
unerheblichen Verzerrung des Marktes und hat zur Folge, dass 
Behörden die gültigen Anforderungen bei Direktimporten aus 
Drittstaaten nicht angemessen prüfen können. Dies schwächt die 
fair agierenden Wirtschaftsakteure am europäischem Markt und 
bedroht die Existenz von Herstellern und Arbeitsplätzen inner-
halb Europas.
Die bei der Aktion erlangten Erkenntnisse wurden deshalb zwi-
schenzeitlich in den entsprechenden Fachgremien kommuniziert, 
um die Problematik stärker in den Fokus zu rücken und erforder-
liche Gesetzesänderungen herbeizuführen.

Landratsamt Ravensburg 
Kostenlose Hilfe bei finanziellen Schwierigkeiten: Die kom-
munale Schulden- und Insolvenzberatung des Landkreises 
Ravensburg
Kostenlose Hilfe bei finanziellen Schwierigkeiten: 
Kreis Ravensburg – Schulden zu machen, kommt alltäglich vor. 
Zum Beispiel durch die Nutzung einer Kreditkarte, Bestellung auf 
Ratenbasis oder durch Überziehungskredite. Was passiert aber, 
wenn Sie Ihren laufenden Verpflichtungen nicht mehr nachkom-
men können, Mahnungen eingehen, das Konto gepfändet wird 
oder der Gerichtsvollzieher sich angemeldet hat. Ohne professi-
onelle Hilfe ist es oft schwierig, einen Ausweg zu finden.
Die Schulden- und Insolvenzberaterinnen des Landkreiseses 
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Ravensburg beraten Sie gerne und unterstützen Sie bei den wei-
teren Schritten. Das Angebot ist für alle Einwohner und Einwoh-
nerinnen im Landkreis Ravensburg kostenlos und vertraulich.
Für einen Beratungstermin kontaktieren Sie:
Landratsamt Ravensburg: 
Telefon: 0751/85-3179, 85-3181, 85-3182; 
E-Mail: schuldenberatung@rv.de
Außenstelle Wangen: 
Telefon: 07522/996-3681 oder 0751/85-3179; 
E-Mail: schuldenberatung@rv.de
 
Dorfflohmarkt Waldburg am 27. September 2025
Dorfflohmarkt Waldburg am 27. September 2025
Reinhold-Abele-Straße | 11:00 Uhr – ca. 15:00 Uhr
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zu unserem 2. Dorfflohmarkt in Waldburg 
ein. Am Samstag, den 27. September 2025, verwandelt sich 
die Reinhold-Abele-Straße von 11:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr in 
eine bunte Schatzkammer voller Schnäppchen, Geschichten 
und Begegnungen.
Was Sie erwartet:
•  Vielfältige Stände mit Kleidung, Büchern, Spielzeug, Haushalts-

gegenständen und mehr
•  Gelegenheit, alte Schätze neu zu entdecken oder zu verkaufen
• Gemütliches Miteinander
Der Dorfflohmarkt findet bei jedem Wetter statt.
Wir freuen uns auf eine fröhliche, rege Beteiligung und viele nette 
Begegnungen. Bringen Sie Freunde, Familie und gute Laune mit! 
Gemeinsam machen wir Waldburg wieder ein Stück lebendiger.
Kontakt für Rückfragen:
Lebensräume für Jung und Alt
Götz Christmann Tel. 0171/5814646
 
Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
Kinderkleiderbasar
Zu unserem diesjährigen Herbst-/ Winterbasar am Samstag, 
27.09.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbekleidung 
von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller 
Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Hofführung und Genuss-Tour auf 
dem Rösslerhof
Landwirtschaft erleben: Hofführung und 
Genuss-Tour auf dem Rösslerhof
Landwirtschaft erleben: Hofführung und 
Genuss-Tour auf dem Rösslerhof

Der Rösslerhof in Schlier lädt zur Entdeckungstour im Rah-
men der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg ein
Der Rösslerhof in Schlier öffnet seine Tore für eine besondere 
Hofführung mit Verkostung an drei Freitagen im Herbst 2025. Im 
Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg können 
Besucher/innen am 26. September, 10. Oktober und 17. Okto-
ber jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr spannende Einblicke in die 
ökologische Landwirtschaft und nachhaltige Lebensmittelpro-
duktion gewinnen.
Die einstündigen Führungen umfassen verschiedene Bereiche 
des Hofes: Von der artgerechten Milchviehhaltung und Kälber-
aufzucht, über den ökologischen Ackerbau mit den Kulturen Din-
kel, Weizen, Lein, Flachs und Mais, bis hin zum Streuobst und der 
hofeigenen Vermarktung. Im Anschluss werden im Hofladen der 
hauseigene Apfelbalsamico und der Emmentaler aus der eige-
nen Milch verköstigt.
 „Mit dieser Veranstaltung möchten wir die ganze Vielfalt unse-
res Betriebes zeigen“, erklärt Gereon Güldenberg, Betreiber des 
Rösslerhofs. Er möchte den Besuchern die Möglichkeit geben, 
den gesamten Prozess vom ökologisch erzeugten Rohstoff bis 
zum fertigen Bio-Lebensmittel hautnah zu erleben.

Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person (Kinder bis 12 Jahre frei). 
Eine Anmeldung per Email an cafe-laden@roesslerhof.de ist erfor-
derlich. Nach der Führung besteht die Möglichkeit im hofeige-
nen Bio-Café „Dahoim“ einzukehren. Eine Reservierung vorab 
wird empfohlen.
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: www.öko-aktions-
wochen-bw.de

Inklusive Führungen im Bau-
ernhaus-Museum in Wolfegg!
Bei einer der zahlreichen Führungen durch 
das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-

schwaben Wolfegg können Sie die wunderbare Kulturlandschaft, 
die historischen Häuser und ihre menschlichen Schicksale ken-
nenlernen. Beim Familiensamstag dreht sich alles um das Thema 
„Vom Acker zur Mühle“.
Familiensamstag 27. September | 10:00 – 18:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Fami-
lie! Einmal im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, 
mit vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr 
wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – 
spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: 
„Vom Acker zur Mühle“. Am Lädele wird zusätzlich ein kosten-
freies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Museumsführung in Gebärdensprache 28. Sep-
tember | 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich Die Füh-
rung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlose und 
hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei der Museums-
führung erfahren Sie viel über die Geschichte der bäuerlichen 
Bevölkerung in Oberschwaben. Sie erfahren zum Beispiel, wie die 
Gebäude gebaut wurden, welche Menschen darin gelebt haben 
und was sie gearbeitet haben.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung in 
Gebärdensprache 28. September | 14:00 – 15:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich Die Führung wird in Lautsprache übersetzt und 
ist für gehörlose und hörende Personen gleichermaßen geeignet. 
Bei dieser Führung erfahren Sie vieles über den Alltag der Bauern 
vor 500 Jahren und die Gründe, die zum Aufstand geführt haben.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 3. Oktober | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die Geschichte Ober-
schwabens erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schick-
sale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung: „kommen – schaffen – blei-
ben“ 3. Oktober | 10:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Im 
Fischerhaus, der „Keimzelle” des Bauernhaus-Museums, wohn-
ten in den 1970er-Jahren sogenannte „Gastarbeiter”, die in der 
Holzindustrie des Hauses Waldburg zu Wolfegg arbeiteten. Sie, 
ihre Nachkommen und viele weitere ehemalige Arbeitsmigrant/
innen erzählen in der Dauerausstellung von ihren Erfahrungen. 
Nehmen Sie Platz in den „Zeitvehikeln” und begeben Sie sich 
mit den Zeitzeug/innen auf die Reise in eine gar nicht allzu ferne 
Vergangenheit.
Kochen nach Hildegard von Bingen 4. Oktober | 14:00 – 17:00 
| Anmeldung erforderlich bis 24. September Der Mensch ist, was 
er isst. Mit dem, was wir unseren Kindern täglich zu essen geben, 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zu einer gesunden Entwick-
lung unserer Kinder und beugen vielen Erkrankungen vor. Erfah-
ren Sie in diesem Kochkurs nicht nur in der Theorie, was uns 
Hildegard von Bingen an wertvollen Impulsen für unsere Esskul-
tur hinterlassen hat, sondern erleben Sie mit der Kochbuchauto-
rin und Hildegardexpertin Jutta Isabella Martin, wie schmackhaft 
und kreativ Essen sein kann. Also ran an die Kochtöpfe. Teilnah-
megebühr: 75 € pro Person.
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Öffentliche Tastführung übers Gelände 5. Oktober | 11:30 – 
13:00 | Anmeldung nicht erforderlich Das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg umfasst 28 historische Bauern-
häuser und Nebengebäude. Die Spuren der früheren Bewohne-
rinnen und Bewohner sind in den originalgetreu eingerichteten 
Stuben, Kammern, Ställen und Werkstätten erhalten. Drei der 
historischen Gebäude können Sie bei der Tastführung im Detail 
entdecken. Drei ganz unterschiedliche Gebäude, die jeweils eine 
besondere Geschichte erzählen. Und dabei können nicht nur die 
Häuserfassaden und Innenräume, sondern auch unterschiedliche 
Objekte in den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, ertas-
tet werden. Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für 
nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. 
Sehende Personen können die Führung mit einer Dunkelbrille, die 
von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben. Gerne kön-
nen Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! 
Mit Museumsführer Klaus Peters, Blinden- und Sehbehinderten-
verband Baden-Württemberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 
5. Oktober | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich Die Füh-
rung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-sehende als 
auch sehende Besucherinnen und Besucher. Sehende Perso-
nen können die Führung mit einer Dunkelbrille, die von der Füh-
rungsperson ausgegeben wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer 
Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer 
Klaus Peters, Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Würt-
temberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffnungszeiten im September: täglich von 10 bis 18 Uhr Öff-
nungszeiten im Oktober: täglich von 10 bis 17 Uhr, montags 
geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 
4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-mu-
seum.de
 

Verband Katholisches Landvolk
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im 
Kreis Ravensburg lädt alle Interessierten 

recht herzlich am 28. September 2025 um 10:30 Uhr zum zum 
Erntedankgottesdienst in die katholische Kirche St. Petrus und 
Paulus nach 88276 Berg ein. 
Zelebrant ist Pfarrer Dr. Peter Häring.
Seit vielen Jahren unterstützt das Katholische Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und 
Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben.

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Das Dystonie-Selbsthilfegruppe nimmt am „Tag der Selbst-
hilfe“, am Dienstag, 16. September 2025 von 14 – 17 Uhr im 
Landratsamt Friedrichshafen im Glärnischsaal (Raum G 401) teil.
Sie können sich dort über die Selbsthilfe informieren und erhal-
ten Infos, wie die Gruppen arbeiten und wie die Unterstützung 
der Gruppenmitglieder dadurch zustande kommt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt für Dystoniebetroffene und Angehörige: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
 

Lesefest
Wangen im Allgäu und Schloss Achberg 
laden zum bunten Lesefest
Ab 1. September heißt es: Tickets sichern 
für das literarische Highlight des Jahres! 

Die 30. Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tage versprechen ein Fest für alle Lesefans. Star-Aufgebot und 
Überraschungen garantiert: ChrisTine Urspruch und Stefan Wein-
zierl präsentieren eine einzigartige Konzertlesung. 
Die Welt des „Grüffelo“ wird mit Axel Schefflers Live-Zeichnen 
lebendig. 

Martin Baltscheit begeistert mit der mitreißenden Leseperfor-
mance „Der Löwe der nicht malen konnte“. Mut gibt es bei der 
inspirierenden Lesung mit Raffaela Schöbitz. 
Dies und vieles mehr wird vom 18. Oktober bis zum 2. Novem-
ber geboten. Die Stadt Wangen im Allgäu und das vom Landkreis 
Ravensburg getragene Kulturzentrum Schloss Achberg haben 
ein Programm auf die Beine gestellt, das Jung und Alt begeis-
tern wird. Fantastische Geschichten, interaktive Workshops und 
unvergessliche Begegnungen mit Autorinnen und Autoren ste-
hen auf dem Programm. Tickets sind über Reservix oder die ört-
lichen Vorverkaufsstellen erhältlich. Alle Details und Links finden 
sich auf www.schloss-achberg.de und www.wangen.de/litera-
turtage. Dieses einmalige Literaturerlebnis bietet die Chance, an 
unterschiedlichen Orten in magische Welten einzutauchen und 
sich für Lesen, Literatur und Sprache begeistern zu lassen. Ein lie-
bevoll gestaltetes Programmheft liegt in den Kultureinrichtungen 
und Verwaltungsgebäuden des Landkreises sowie im Gästeamt 
Wangen und vielen weiteren öffentlichen Stellen im Umkreis aus.
Kontakt Schloss Achberg: Kulturhäuser Landkreis Ravensburg | 
Schloss Achberg Tel.: +49 (0)751 85 9510 
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de 
Kontakt Wangen im Allgäu: Amt für Kultur und Sport Tel.: +49 
(0)7522 74240 | kulturamt@wangen.de

Extrem Enduro Renn-Tage
Sa. 27.09 & 28.09 im Kieswerk-Grenis Amtzell
Kostenloser Bustransfer zu den spannendsten Streckenpunk-
ten Beat Night Party 
Am Samstagabend Motorrad-Action-Shows 
In den Rennpausen Samstag 
09:00 Uhr START: ADAC Kids & Jugend Enduro 50 - 125 ccm | 
6 - 16 Jahre 
13:30 Uhr START: 4h Rennen im Team Massenstart „Le-Mans-
Start“ 
Sonntag 
09:30 Uhr START: Jugend, Einsteiger Fahrtzeit 2 Stunden Einzel 
14:00 Uhr START: Damen, Aufsteiger, Experten, Senioren | Fahr-
zeit 2h & 4h Einzel Massenstart „Le-Mans-Start“ 

Anmeldung, Infos & Programm 
www.msc-amtzell.de 
Mit DJ & Bar

MOWA Second Hand Kleider Basar Mochenwangen
WO: Turn- und Festhalle Mochenwangen
WANN: Samstag, 11. Oktober von 10 bis 13 Uhr
WAS: Aktuelle, modische Herbst-/ Winterbekleidung für 
Damen, Herren und für Teens ab Größe 140
 Schuhe, Accessoires, Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit Kaffee und Kuchen.

Repair-Cafés & Mehr Waldburg
Vortrag zum Thema: „Künstliche Intelligenz“
„Sie wollen beim Thema KI nicht abgehängt sein und/oder 
fragen sich, wie Sie KI sinnvoll in Ihrem Alltag für sich nut-
zen können“?
Wir zeigen Ihnen in unserem Vortrag, wie Sie Zugang zu KI 
bekommen und führen praktische Anwendungsfälle vor! Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich, der Vortrag ist kostenlos.
Termin:  26. September 2025 um 18.00 Uhr
Wo: Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
 Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Auf Ihr Kommen freut sich das „Digitale Team“ 
des Repair-Cafés & Mehr Waldburg.



Seite 30 Donnerstag, den 25. September 2025 Bodnegger Mitteilungen

Landratsamt Ravensburg 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Oktober 
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltun-
gen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungszent-
rum im Oktober anbietet.
Genuss aus der Heimat - So gelingt Brandteig: 
Online Vortrag am 7. Oktober
Mit dem Online-Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der 
Saison bzw. der Region vorstellen. Dabei wird dieses Mal in 60 
Minuten ein Teig unter die Lupe genommen. Es werden Wissens-
wertes und Rezepte zu Brandteig vorgestellt oder auch worauf 
bei der Zubereitung und Weiterverarbeitung zu achten ist. Mit 
neuen Rezepten, die die Teilnehmenden nach der Online-Vorfüh-
rung erhalten, wird die Lust auf Gerichte mit Brandteig geweckt.
Der Online Vortrag findet am Dienstag, 7. Oktober um 18.30 Uhr 
mit Referentin Manuela Schmied statt. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per E-Mail.
 
Genuss aus der Heimat: Apfelliebe: 
Online Vortrag am 14. Oktober
Mit dem Online-Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der 
Saison bzw. der Region vorstellen. Dabei wird in 60 Minuten ein 
Lebensmittel unter die Lupe genommen. Es werden Wissens-
wertes und Rezepte zum jeweiligen Thema vorgestellt oder auch 
worauf beim Einkauf oder der Lagerung zu achten ist. Lebens-
mittel aus der Region haben unter Anderem den großen Vorteil, 
dass lange Transportwege wegfallen und die heimische Land-
wirtschaft unterstützt wird. Mit neuen Rezepten, die die Teilneh-
menden nach der Online-Vorführung erhalten, wird die Lust auf 
Lebensmittel aus der Region geweckt.
Der Online Vortrag findet am Dienstag, 14. Oktober um 18.30 
Uhr mit Referentin Manuela Schmied statt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnah-
melink für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per E-Mail.
 
Babys erster Brei: Online Vortrag am 15. Oktober
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. Der Online Vor-
trag findet am Mittwoch, 15. Oktober um 18.30 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der 
Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die Teil-
nehmenden rechtzeitig per E-Mail.
 
Kunterbunte Herbstküche – Workshop für Kinder 
ab 8 Jahren in Leutkirch am 24. Oktober
Der Kinderworkshop „Kunterbunte Herbstküche“ macht den 
grauen Herbstalltag etwas bunter. Mit viel Freude, Spaß und vielen 
Farben können Kinder ab 8 Jahren mit den Referentinnen Andrea 
Geißler und Manuela Hofmann leckere Rezepte zubereiten.
Der Workshop findet am Freitag, 24. Oktober von 14:00 bis 16:30 
Uhr in der Wangener Straße 70, 88229 Leutkirch Außenstelle 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben statt. Der Beitrag 
für die Teilnahme liegt bei 7 €. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfüg-
bar. Die Anmeldung ist bis 7 Tage vor der Veranstaltung möglich.
 
Weitere Veranstaltungen
·  Apfel-Kartoffel-Tag im Bauernhausmuseum Wolfegg am Sonn-

tag, 12. Oktober
·  Oberschwabenschau in Ravensburg vom 15. bis 19. Oktober 
in Halle 10

 

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht kl. Haus
oder kl. Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m²
mit großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/9779819
AB oder 0151/51747587

Vater 63j. (Arch. öffentl. Dienst) und Sohn 10 Jahre
suchen 3-Zi.Whg.  M. 0151 219 71015

GESCHÄFTSANZEIGEN

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.10.2025
Abgabeschluss: 28.09.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung:
Zu manchen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 25.09. bis Samstag, 27.09.25

Cordon bleu gefüllt mit Schinken u. Käse 100 g 1,49 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Debrecziner schmackhaft 100 g 1,69 €

Landsalami herzhaft 100 g 2,19 €

Fleischsalat 100 g 1,39 €

Liebe Kunden!
Am Samstag, 04.10.25 bleibt unser Geschäft geschlossen!

Ihr Metzgerei Binger Team

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT


